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der Landrat und der Geſchäftsgang

bei den Regierungen

Die Königsb Allg Ztg berichtet über einen oſt
preußiſchen Fall der darauf ſchließen läßt daß die durch die
Miniſterialverfügung vom 15 Juli 1910 veröffentlichten
Grundzüge für eine vereinfachte Geſchäftsord

nung der Regierungen bei den unteren Verwal
tungsbehörden auf Schwierigkeiten oder doch auf mangelndes
Verſtändnis ſtoßen

Jn einer oſt preußiſchen Stadt von mehr als 10 000
Einwohnern ſchweben zwei Angelegenheiten die für das Gemein
weſen von großer Bedeutung ſind Einmal gilt es die Annahme
einer Summe von etwa 160000 Mark die ein ver
ſtorbener Bürger letztwillig ſeiner Vaterſtadt zur Einrichtung einer
Stiftung vermacht hatte ſodann handelt es ſich um die Schaffung

eines Volks und Jugendſpielplatzes Beide Ange
legenheiten datieren ſchon recht beträchtliche Zeit zurück die
eine befindet ſich ſeit etwa neun die andere ſeit etwa fünf
Monaten bei der Regierung Jn beiden Sachen iſt der Land rat
des Kreiſes dem die Stadt angehört zum Bericht aufgefordert

worden der ſeinerſeits wiederum die Polizeiver
waltung mit gewiſſen Feſtſtellungen beauftragt hat Die Er
regung der Bürgerſchaft über dieſe Art der Behandlung ihrer
Intereſſen iſt ſehr groß ſie erſcheint uns auch nicht ungerechtfertigt
Denn wenn auch die beiden Sachen was ſich unſerer Kenntnis
entzieht gewiſſe Schwierigkeiten enthalten mögen die weitere Er
mittelungen erforderlich und die ſofortige Erledigung untunlich
machten ſo ſind doch die Zeiträume die bereits bisher verſtrichen
ſind zu erheblich als daß man von einem den Abſichten der
neuen Geſchäfts ordnung entſprechenden ſchleunigen
Verfahren reden könnte Wenn man ſieht mit welchem Nach
druck dort auf die Notwendigkeit umgehender Abfertigung hinge
wieſen wird wie immer wieder betont wird daß jede Sache
in der denkbar kürzeſten Friſt ihre Erledigung finden müſſe und
wie die perſönlichen und ſachlichen Einrichtungen durchweg dieſem
Ziele untergeordnet werden dann muß man billig zweifeln
ob hier im Geiſte der Jmmediatkommiſſion und der Miniſterien
vorgegangen worden iſt

Wenn man auch annehmen kann daß es ſich hier um einen
Einzekfall handelt der zwar bedauerlich iſt aber Rüchſchlüſſe all
gemeiner Art kaum zuläßt ſo weiſt er doch noch einen anderen Zug
auf der keineswegs vereinzelt ſondern nur zu typiſch iſt Das iſt

die Hereinziehung des Landrats in die Kommu
nalaufſicht über nicht kreisfreie Städte über
welche ſich das genannte Blatt in Ausführungen verbreitet die
jedenfalls allgemeiner Beachtung wert ſind

Es iſt bekannt daß die von der Regierung vorbereitete
Verwaltungsreform ſich unter dem allgemeinen Geſichts
punkte der Dezentraliſation aufbauen dieſe Dezen
traliſation aber nicht über den Bereich der Land und Stadt
kreiſe hinausgehen ſoll Sie würde alſo in der Hauptſache
auf eine Stärkung und Vermehrung der land
rätlichen Stellung und Machtbefugniſſe
hinaguslaufen Dies iſt wiederholt auch offiziös aus
geſprochen worden Jnsbeſondere in den in der Schleſiſchen
Zeitung erſchienenen Aufſätzen deren offiziöſer Urſprung
zweifellos iſt wird auf die Hebung des landrätlichen
ren und auf eine der Bedeutung dieſes Amtes ent
rn Befeſtigung der landrätlichen Stellung nach allen

ber hin großes Gewicht gelegt Dort wird auch bereits
r edanke erwogen und wohlgefällig erörtert eine Aen

m ung der Beſtimmungen über die Komſt u fſicht herbeizuführen Jetzt liegt dieſe für
giernn Städte ohne Unterſchied in den Händen des Re
er e ngspräſidenten aber man denkt offenſichtlich ſtark
em n in Zukunft die kreisangehörigen Städte allgemein

deren e als Aufſichtsbehörde zu unterſtellen min
wer fur di Wdt bis zu 10 000 Einwohnern Nun beſteht
pallg ür die Verwirklichung dieſes Gedankens nach Lage der
ws mentariſchen Verhältniſſe wenig Ausſicht Jnsbeſondere
Tenden r geſamte Liberalismus gegen derartige

on e entſchieden Front machen Jnzwiſchen ſucht man
nan auf einem Umwege den Landratin die Kom
s u h hineinzubringen Für die Städte

Verwang 000 Einwohnern beſteht ſogar eine allgemeine
die An i 3ordnung daß alle Berichte der Städte an

ſſichtsbehörde durch den Landrat zu gehen
an die a ebenſo gehen alle Verfügungen der Regierung
greift ma ädte durch die Hand des Landrats Allmählich

dar a auch noch hierüber hinaus und ſchlägt viel
a Ig o Verfahren auch bei Städten mit mehr
n allen v2 in wohnern ein Formell bleibt natürlich
inſtang allen der Regierungspräſident die Aufſichts
heitsrehitt eben nur formell Wird es erſt zur gewohn
präſident chen Uebung das Auſſichtsrecht des Regierungs

enten der Regel nach unter Beteiligung des Landrats

haben u
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auszuüben ſo wird letzterem bei der Ausübung der Aufſicht
eine maßgebende Stellung eingeräumt wie ſie weder dem
Wortlaut noch dem Sinn des Geſetzes entſpricht Gewiß
iſt nichts dagegen einzuwenden daß in beſonders gearteten
Fällen bei denen außer der Stadt ſelbſt auch der Kreis in
tereſſiert iſt der Regierungspräſident den Vertreter des
Kreiſes von den ihm unterbreiteten Vorgängen in Kenntnis
ſetzt ſeine Anſicht einholt ſeine Mitwirkung anordnet Wo
gegen aber Verwahrung eingelegt werden muß iſt die mehr
und mehr einreißende Gepflogenheit den
Landrat ganz allgemein als Mittelglied
zwiſchen den Regierungspräſidenten und
der Stadt einzuſchieben alſo auch da wo das Geſetz un
mittelbare Beziehungen zwiſchen beiden Stellen vor
ſchreibt Bei der ſchwierigen Lage in der ſich die Städte
überhaupt im Kreiſe befinden und dem Uebergewicht das
die land wirtſchaftlichen Jntereſſen des Kreiſes gegenüber den
ſtädtiſchen beſitzen empfinden die kreisangehörigen Städte
dieſes ſich immer mehr einbürgernde Verfahren als ein
ihnen zugefügtes Unrecht und als materielle und ideelle
Schädigung Kommt nun noch hinzu daß ſie in eigenen
Angelegenheiten ſo ſchroff umgangen werden wie es in dem
oben beſprochenen Falle geſchehen iſt und daß zugleich die
Erledigung dieſer Angelegenheit in ſo arger Weiſe hinaus
gezögert wird ſo iſt es wohl begreiflich daß man in kom
munalen Kreiſen der geplanten Verwaltungsreform mit ſehr
gemiſchten Gefühlen entgegenſieht

Die deutſchen Gegenforderungen

z Paris 8 Sept Privattelegramm Die
deutſche Antwort befriedigt in den leitenden
franzöſiſchen Kreiſen nur in geringem Grade
weil ſie die hier erwarteten Garantien für Deutſchlands
Nichtintereſſiertſein in Marokko vermiſſen läßt und weil
die Anſprüche im Kongo zu Hoch erſcheinen Dem
gemäß wird Frankreichs Rückäußckung aunsfallen Aber
die Vrücken abzubrechen daran denkt hier
niemand Bisher iſt hier allerdings nur die Tendenz
der deutſchen Antwort bekannt ihr Wortlaut wird erſt
anfangs nächſter Woche erwartet

Der Optimismus der Pariſer öffentlichen Meinung und
ihrer Organe hinſichtlich der Löſung der Marokkokriſe dauert
noch an wobei jedoch immer deutlicher auch eine nicht zu
leugnende Enttäuſchung darüber zutage tritt daß ſich
die Berliner Verhandlungen nun doch in die Länge ziehen
Man hat ſich die Sache ſehr einfach vorgeſtellt Wir haben
in Paris ein Memorandum ausgearbeitet ſo ſagte man
noch vor wenigen Tagen und es durch Cambon nach Berlin
geſandt Es enthält unſere Forderungen und die äußerſte
Grenze deſſen was wir bewilligen zu können meinen
Deutſchland kann dieſes Memorandum annehmen oder ab
lehnen Auf alle Fälle wird die Sache raſch gehen Und
nun iſt man höchlichſt erſtaunt darüber daß Deutſchland
weder glatt ablehnt noch ohne weiteres annimmt ſondern

Gegenforderungen

aufſtellt und die Einzelheiten der franzöſiſchen Vorſchläge
prüft Miniſterpräſident Caillaux hatte den Miniſter
des Aeußern de Selves den Kolonialminiſter und den
Miniſter des Jnnern Freitag vormittag zu ſich gebeten um
über die neueſten Cambonſchen Berichte zu be
raten Von dem Ergebnis dieſer wichtigen Konferenz
ſollte es abhängen ob unverzüglich ein neuer Miniſter
rat einberufen wird oder ob die drei genannten Miniſter
in der bisher ihnen vom Miniſterrat zugeſtandenen Aktions
freiheit über den Eindruck den die deutſchen Gegenvorſchläge
in Paris gemacht haben Herrn Cambon auf dem ſchnellſten
Wege verſtändigen werden

Der Miniſter des Aeußern de Selves erklärte einem
Mitarbeiter des Matin der ihn nach dem Miniſterrat um
einige Auskünfte anging kurz Man muß ſich eigentlich
ebenſoſehr vor einem lächelnden Optimismus wie vor einem
übertriebenen Peſſimismus hüten Mein Eindruck es iſt
nur ein Eindruck iſt der die in Berlin eingeleiteten Be
ſprechungen werden noch lange Zeit in Anſpruch nehmen

Aus Eigenem ſetzt der Matin dann hinzu Wenn die
deutſchen Gegenvorſchläge in ihren großen Zügen
die Anerkennung der Hauptprinzipien der franzö
ſiſchen Forderungen enthalten und nur in den Neben
punkten zu ihnen im Gegenſatz ſtehen ſo kann der glückliche
Ausgang der augenblicklichen Verhandlungen als ge
ſichert angeſehen werden Aber wenn die deutſchen
Gegenvorſchläge nicht allein in Einzelpunkten ſondern auch
mit den allgemeinen Grundzügen unſerer Forderungen im
Widerſpruch ſtehen wird Deutſchland gezwungen ſein ſeine
Gegenvorſchläge einer neuen Prüfung zu
unterziehen

Die deutſche Antwort
lehnt ſich wie der Lok Anz meldet an die franzöſiſchen
Vorſchläge vielfach an indem ſie deren Text folgt und zu
verſchiedenen Punkten Gegenvorſchläge macht die dem
Standpunkt Deutſchlands mehr gerecht werden und auf die
man in Paris bei einigermaßen gutem Willen eingehen
dürfte Es wäre aber völlig irrtümlich anzunehmen die
deutſche Regierung habe den Wunſch ausgeſprochen die
franzöſiſche Antwort bis zu einem gewiſſen Tage zugeſtellt
zu erhalten Ein ſolcher Wunſch liegt nicht vor vielmehr

bei der Reichsregierun

ſieht man hier der Rückäußerung Frankreichs mit Ruhe ent
gegen ohne einen Termin hierfür in Ausſicht genommen zuhaben Jur die Formulierung der deutſchen Gegenvorſchläge

hat das n Amt die Zeit von Montag nachmittag
bis Donnerstag abend ſomit nur einen Zeitraum von vier
Tagen in Anſpruch genommen man wird daher in Paris
kaum ſagen können in Berlin erlitten die Verhandlungen
eine Verzögerung

Die Sparkaſſenpanik
Der Anſturm auf die Stettiner Sparkaſſe hat wie

gemeldet wird aufgehört Der Verkehr an den Kaſſen
iſt wieder normal Die Verwaltung hatte Vorſorge ge
troffen allen etwaigen Anſprüchen des Publikums zu ge
nügen Die abgehobenen Gelder fließen wenn auch nur
langſam wieder zurück Dafür machte ſich eine ähnliche
Wirkung der Kriegshetzereien wie in Pommern in
Königsberg i Pr bemerkbar Die dortige Sparkaſſe
wurde wie ein Telegramm meldet infolge umlaufender
Gerüchte von Einlegern die Rückzahlung ihrer Guthaben
verlangten beſt ürm t Donnerstag wurden über 200 000
Mark ausgezahlt Der Andrang dauert noch fort

Jn Hamburg fand eine Verſammlung von deutſchen
Marokkohandelsfirmen ſtatt um zu beraten welche Schritte

zu unternehmen ſeien um die
deutſchen Handelsintereſſen wahrzunehmen Es wurde be
ſchloſſen eine Eingabe an den Staatsſekretär des Auswär
tigen zu richten mit dem Erſuchen daß die Regierung ſich bei
den Verhandlungen nicht auf die rein formale wirtſchaft
liche Gleichberechtigung beſchränke denn die franzöſiſche
Praxis habe gelehrt daß dieſe zwecklos ſei Die Regierung
wird erſucht Vorkehrungen zu treffen damit die r
liche Gleichberechtigung auch nachdrücklich ſt
ſicher geſtellt werde

Beschwerde gegen Botschafter Cartwright
Der Berliner Korreſpondent der Wiener Zeit meldet

der Reichskanzler habe ſich durch den deutſchen Bot
ſchafter in London Graf Wolff Metternich über den
engliſchen Botſchafter in Wien Cartwright wegen
deſſen Aeußerungen in der Neuen Freien Preſſe
beſchwert Graf Wolff Metternich ſei angewiefen wor
den von Herrn Cartwright eine Entſchuldigung zu
verlangen Andernfalls werde man in Berlin das geſamte
Material über das Ränkeſpiel des engliſchen Vertreters
gegen die Reichsregierung das ſich ſchon in München an
gehäuft habe veröffentlichen zumal die Stimmung in Ber
lin augenblicklich viel ſchärfer gegen England als gegen
Frankreich gerichtet ſei Von einem Berliner fremden
Diplomaten wird uns beſtätigt daß die Reichsregierung in
der Sache in London Vorſtellungen erhoben habe Da
jedoch ein unbedingt ſchlüſſiger Beweis für die Urheberſchaft
Sir Cartwrights an dem Jnterview nicht vorhanden ſei
ſo ſei auch nicht anzunehmen daß die deutſche Regierung
eine Entſchuldigung Sir Cartwrights verlange

Deutsches Reich
Die Kaiſer Manöver

Sonntag vormittag 10 Uhr 56 Min begibt ſich der
Kaiſer von der Wildparkſtation in Potsdam mit dem
Hofſonderzuge nach dem Manövergelände Gegen Abend
trifft er in Boitzenburg ein wo für ihn das Hoflager
eingerichtet iſt

Die Liſte der deutſchen Generale die in die
Umgebung des Kaiſers während der Manöver geladen
ſind weiſt die Namen der Generale von Gallvwitz
von Lyncker von Werner Oberſt Meſſing den e
für Luft und Kraftfahrweſen Major v d Chevallerie und
Major Groß den bayeriſchen Generalleutnant v Gebſattel
den ſächſiſchen Generalmajor Freiherrn von Salza und Liech
tenau und den württembergiſchen Generalmajor Graevenitz
auf Die fremdländiſchen Offiziere werden in Neuſtre
litz einquartiert die deutſchen zum Manöverſtab des
Kaiſers gehörigen Offiziere in Prenzlau

Das oberſte Schiedsrichteramt ruht in den Händen des
Kaiſers zu Oberſchiedsrichtern ſind die Generale
v Keſſel v Dulitz v Kleiſt v Manteuffel
und Mudra berufen Jn das Schiedsrichteramt teilen
ſich die Generalleutnants Lauter v Stangen und die
Generalmajore v Lariſch v Schwerin v Hutier v Hollen
und Wandel ſchließlich der ſächſiſche Generalmajor v d
Planitz und die Generalmajore Freitag v Lorxinghoven
und v Bertrab

Die Kaiſermanöver werden vorausſichtlich bis zum
13 d vormittags dauern Der Kaiſer beabſichtigt am
13 mittags wieder im Automobil im Neuen Palais in
Potsdam einzutreffen

Herr v Fraundorfer geht
Aus München wird gemeldet Schon länger wühlt

die Zentrumspartei gegen den bayeriſchen Verkehrsminiſter
Herrn v Fraundorfer der ſich beim Zentrum unbe
liebt gemacht hat Es verlautet daher in München mit
aller Beſtimmtheit daß Herr v Fraundorfer noch
vor dem Zuſammentritt des bayeriſchen Landtags Mitte
September zur ücktreten werde Es heißt daß die offi
zielle amtliche Ankündigung dieſes Rücktritts nur noch
wenige Tage ſich warten laſſen wird Als Nachfolger
des Verkehrsminiſters nennt man den Freiherrn v Soden



Zu den Feierlichkeiten in Sigmaringen
die aus Anlaß des hundertſten Geburtstages des Fürſten
Karl Anton von Hohenzollern ſtattfanden wird

en 8 Sept Bei d ſt bend ausmaringen 8 Sept em geſtern aben
Anlaß des hundertſten Geburtstages des Fürſten Karl An
ton von Hohenzollern Galadiner hielt Fürſt
Wilhelm eine längere Anſprache in der er auf die Be
deutung des Tages hinwies durch welche die Feier über den
Rahmen eines Familienfeſtes hinausragte Der Fürſt
dankte allen anweſenden Verwandten auch der Gräfin
von Flandern und dem König von Rumänien
den noch lebenden Kindern des Fürſten die beide am Er
ſcheinen verhindert waren und den Abgeſandten des Königs
der Belgier und der Großherzogin Luiſe von Baden ſprach
alsdann über die hervorragende Bedeutung Karl An
tons des treueſten Ratgebers und Freundes KaiſerWilhelms I und a mit dem Ausdruck der dank
baren Anerkennung daß die noch lebenden Kinder des

ürſten ganz im Sinne des großen Vaters wirkten Fürſt
ilhelm hat eine Erinnerungsmedaille geſtiftet

die zahlreichen Perſönlichkeiten verliehen wurde

Kein ZJZarenbeſuch in Deutſchland

Aus Darmſtadt wird gemeldet
Der Beſuch des Kaiſers und der Kaiſerin von

Rußland in Deutſchland iſt für dieſes Jahr nunmehr
definitiv aufgegeben eshalb werden der Groß
herzog und die Großherzogin von Heſſen ſich Ende dieſes
Monats auf einige Wochen zum Beſuch ihrer ruſſiſchen Ver
wandten nach Petersburg begeben

i

Ausland

Italiens Abſichten in Tripolis
Aus Rom wird gemeldet
Gegenüber den vom italieniſchen Abgeordneten Cir

meni behaupteten feindſeligen Haltung Deutſchlands
und Oeſterreichs in der ſogenannten tripolitaniſchen
Frage wird einem Berliner Mittagsblatt auf Grund
authentiſcher Ermittelungen e daß die BemühungenJtaliens ſeine wirtſchaftlichen ntereſſen in Tripolis zu

ſichern in Wien und Berlin jene moraliſche
Unterſtützung erfahren haben die Jtalien von ſeinen
Verbündeten erwarten durfte Wenn ſich die Frage politiſch
uſpitzen ſollte was kaum wahrſcheinlich iſt ſo läge dieSchuß an der jungtürkiſchen Ueberempfindlichkeit Jtalien

erſtrebt nicht den Beſitz von Tripolis ſondern die Aner
kennun der beſonderen wirtſchaftlichen
Jntereſſen die in ſeiner geographiſchen Lage be
gründet ſind und die es ſich durch ſeine Arbeit und ſein Geld
allmählich geſchaffen hat

Die Unruhen in China
Der beabſichtigte Bau von Eiſenbahnen mit Hilfe europäiſchen

Kapitals hatte wie wir bereits meldeten in der chineſiſchen Pro
vinz Szetſchwan Unruhen hervorgerufen die ſich hauptſächlich
gegen die Fremden richten Jetzt iſt die dortige Lage noch gefähr
licher geworden

Der Newyork Herald hat folgendes Telegramm von ſeinem
Spezialkorreſpondenten in Peking erhalten

Die Lage in Szetſchwan iſt ſehr gefahrvoll
Der Vizekönig hat alle Europäer erſucht ſich in der Miſſion der
kanadiſchen Methodiſten zu verſammeln da dieſe Gebäude am
leichteſten verteidigt werden können Europäer die ſich im
Jnnern der Provinz aufgehalten hatten fliehen nach der Haupt
ſtadt Ein britiſches Kanonenboot iſt nach Kiengtingfu unter
V 70 Amerikaner ſind in der Nähe von Tſchengtu ange
ommen

t u Times werden dieſe Nachrichten von Peking aus be
ätigt

Die Unruhen ſind durch die Bewegung gegen die Auslands
anleihe entſtanden mit deren Hilfe die Provinz Szetſchwang eine
Eiſenbahn erhalten ſoll Die Bahn ſoll ihren Ausgangspunkt von
Wutſchang nehmen der Hankau gegenüber belegenen Jangtſeſtadt
An der Durchführung des Projektes iſt unter Führung der Deutſch
Aſiatiſchen Bank auch eine deutſche Finanzgruppe beteiligt und dem
deutſchen Kapital ſollte die Bauſtrecke Wutſchang Jtſchang zu
fallen Jtſchang iſt bekanntlich der Handelsplatz bis zu dem der
Pangtſe ſchiffbar iſt Der neue Schienenweg iſt bis zur Provinz
Yünau geplant den die Franzoſen von Tonking aus im Begriff
ſtehen in den Weltverkehr zu ziehen während die Engländer von
Birma und nach Jünau und bis zur Grenze von Szetſchwan ge
langen wollen Vizekönig der Provinz iſt Tſchau der Vertreter
Chinas in Lhaſſa war und die Abſetzung des Dalai Lama be
wirkte Zu einer bei dieſer Gelegenheit bezeigten Energie darf
man das Vertrauen hegen daß er der jetzt ausgebrochenen Wirren
Herr werden und das Leben der Europäer ſchützen wird

n

Falle und Umgebung
Salle a 9 September

Brigade Manöver im Saaletal
Truppen Uebergang über die Saale

Ein ſeltenes kriegeriſches Schauſpiel hatte geſtern Freitag
eine weit über tauſendköpfige Menſchenmenge nach Neuragoczy
hinausgelockt Schon am frühen Morgen lagerten die Schau
luſtigen in maleriſchen Guppierungen auf beiden Ufern der Saale
und konzentrierten ihre Aufmerkſamkeit auf die von dem Pionier
bataillon 4 errichtete Brücke eine ſogenannte Behelfs
brücke Der Name verrät daß die Brücke aus behelfsmäßig
herbeigeſchafftem Material erbaut wird Die Brücke welche
75 Meter lang und 4 Meter breit war ruhte auf Prähmen und
war zum Schutze der Bretter mit Stroh beſtreut Der beſcheidenen
nur aus grobem Material zuſammengefügten Brücke ſah man es
nicht an welche wichtige Beſtimmung ihr heute zuteil ward Die
ganze über die Saale zurückgeworfene blaue Partei beſtehend aus
dem Jnf Regt 27 3 Batterien des Regts 14 und der Hälfte
des Huſarenregiments 10 ſollte dieſe Brücke paſſieren Als zur
Kritik gehlaſen wurde dachte man nun würde endlich die blaue
Partei aus ihrer Stellung auf dem Lerchenhügel ſüdöſtlich von
Gimritz bei Wettin aufbrechen Doch man wartete vergebens Das
ſowohl von den Soldaten als von den Schlachtenbummlern ſo
heiß erſehnte Signal Das ganze Halt blieb vorerſt noch aus
Dabei ſandte vie Sonne mit immer faſt unerträglich werdender

Glut ihre Strahlen hernieder und es war ein wahres Glück daß

J an der Brücke mehrere Schenktiſche aufgerichtet waren die den
Harrenden willig ihre Stärkung anboten

Unter wachſender Spannung iſt es mittlerweile 2 Uhr ge
worden Da ſprengt eine Offizierspatrouille heran Ein befreten
des aufatmendes Ah geht durch die Menge Aber im nächſten
Moment greift eine allgemeine Enttäuſchung Platz Der Offizier
brachte nur eine Jnſtruktion für die die Ordnung aufrecht er
haltenden Poſten und Gendarmen Noch eine ganze Stunde lang
wird die Geduld des Publikums auf die Probe geſtellt Da endlich
erſcheinen einzelne Reiter Telephöniſten Meldereiter und Ordo
nanzen Gleich dahinter tauchen auch einzelne Jnfanteriſten auf
Von den Poſten ertönt ein energiſches Zurück Jetzt kommen
ſie jetzt kommen ſie ruft laut die Menge Und wirklich ſie
kommen Erſt einzelne Reiter dann in ſchier endlos ſcheinenden
Kolonnen die ſchweißbedeckte Jnfanterie Das Rot ihrer
Aufſchläge das vom Staube grau geworden iſt wie ihre Helm
bezüge zeigt von ihrer Tagesarbeit Aber ihre fidele Laune haben
ſie immer noch nicht verloren Einer unter ihnen ſpielt ſogar auf
einer Mundharmonika luſtige Marſchlieder Dann kommen die
Huſaren Aber auch ihnen ſieht man an was ſie geleiſtet
haben und es will beinahe ſcheinen als hätten ſie den Uebermut
vergeſſen mit dem ſie mitunter auf die tippelnden Kameraden
herabblicken Nun wieder Jnfanterie mit der Maſchinengewehr
abteilung im Gefolge Ein ſcharfes Kommando ertönt jetzt Mit
20 Schritt Abſtand vorbeifahren Die Artillerie ſchickt ſich
an mit ihren ſchweren Geſchützen die Brücke zu paſſieren Die
Kanoniere ſind abgeſeſſen und führen die Handpferde am Zügel
Mit größter Aufmerkſamkeit wird vom Publikum jedes einzelne
Geſchütz verfolgt das laut dröhnend über die Brücke dahinrollt
Endlich ſind auch ſie vorbei und noch einige Jnfanteriekolonnen
und einige Reiter bilden den Schluß

Das ſchöne Schauſpiel iſt zu Ende und ein großer Teil der
Menge deſſen Begeiſterung für das zweierlei Tuch immer noch
nicht befriedigt iſt begleitet die Truppen in der Richtung nach
Salzmünde Schiepzig wo die Biwaks aufgeſchlagen werden

e V
Ueber die

Truppen Bewegung beim Brigade Manöver
ſendet unſer Mitarbeiter folgenden Spezialbericht

Die 14 Brigade bilden die Jnfanterie Regimenter Nr 27 und
165 denen zu dem heutigen Tag je eine Abteilung Artillerie und
zwei Eskadrons Huſaren beigegeben waren Das Regiment Rr 27
bildet die blaue Partei und war am Donnerstag in Halle
einquartiert Es marſchierte mit den zugeteilten Truppen Freitag
vormittag 25 Uhr vom Nordausgang von Trotha auf der
Chauſſee nach Beiderſee über Morl Den Feind bildete das
Regiment Nr 165 welches in Schwittersdorf einquartiert war und
über Wettin nach Deutleben und Nauendorf vorrückte Schon von
früh an waren die beiderſeitigen Kavalleriepatrouillen auf den
Pferden um die gegenſeitigen Stellungen mit mehr oder weniger
Glück zu erkunden Aber noch lange in den Vormittag hinein
ſieht der Zuſchauer nichts von den eigentlichen Truppen Sie
hatten in dem hügeligen Gelände ſehr geeignete Gelegenheit zum
gedeckten Herangehen und die jetzt beinahe ſprichwörtlich ge
wordene Leere des Schlachtfeldes trat hier wirklich in
die Erſcheinung Erſt gegen 10 Uhr fiel der erſte Kanonenſchuß
als Einleitung des Geſchützfeuers Die Jnfanteriemaſſen gingen
etwas ſpäter auch vor Gegen 11 Uhr hatte das Gefecht bei den
Dörfern Görbitz und Lettewitz den Höhepunkt erreicht Ununter
brochen rollte das Gewehrfeuer knatterten die Maſchinengewehre
und ab und zu dröhnte der Baß eines Geſchützes Adjudanten
und die Schiedsrichter ſprengen hin und her Um 412 Uhr ertönt
das Signal Halt Nun gehts zur Kritik die von deſſt uns
Hallenſern noch in guter Erinnerung ſtehenden Kommandeur der
7 Diviſion Generalleutnant Graf von Schwerin abgehalten
wurde und dem Vernehmen nach für die Truppenführer ſowie für
die Leiſtungen der Mannſchaften günſtig ausgefallen ſein ſoll

Lange und eingehend iſt die Beſprechung erſt gegen 22 Uhr
ertönt das Signal zum Fortſetzen der Uebung die nun
folgenden Plan zur Grundlage hat Die blaue Armee iſt vor der
Uebermacht zurückgewichen und muß bei Brachvwitz über die Saale
bis nach Salzmünde zurückgehen

Langſam tritt das Regiment Nr 27 nebſt den zugeteilten
Truppen den Rückmarſch an lebhaft von den feindlichen Truppen
bedrängt die ſogar noch eine ſchneidige Kavallerie Attacke auf den
abziehenden Gegner unternehmen Gegen 3 Uhr erfolgte dann der
Uebergang der blauen Partei über die Behelfsbrücke

Es beziehen nur die 27er bei Salzmünde am Freitag abend
Biwak und treten Sonnabend in aller Frühe wieder zum Cefecht
an das ſich vorausſichtlich bis in die Gegend von Teutſchen
tahal Oberröblingen erſtrecken wird Am Montag iſt
der letzte Tag der Brigade Uebungen worauf am Dienstag das
Diviſions Manöver ſeinen Anfang nimmt S

Aquarien Ausstellung im Wintergarten
Der Verein für Aquarien und Terrarien

kunde Daphnia hat in dem großen Saal und den oberen
Räumen des Wintergartens eine große Ausſtellung von
Aquarien und Terrarientieren eröffnet eine Aus
ſtellung welche die in Leipzig Dresden und Berlin der ver
gangenen Jahre weit übertrifft und die an Reichhaltigkeit
beſonders der Kriechtiere und Lurche Reptilien und Amphibien
mit Erfolg in Konkurrenz mit dem ehemaligen großen Berliner

Aquarium treten könnte
Beim Eintritt in den großen Saal iſt man erſtaunt eine ſo

ungeheuer große Zahl von Aquarien ca 400 Stück
vor Augen zu haben Man ſollte denken daß dieſe große Menge
von Waſſerbecken in denen ſich Tauſende von Fiſchen tummeln
einen etwas langweiligen Eindruck macht Dem iſt aber nicht ſo
Geſchmackvoll gruppiert mit hübſchen grünen Waſſerpflanzen ver
ziert ſtehen die Behälter wie zur Parade aufmarſchiert in Reih
und Glied und ſcheinen nur darauf zu warten bewundert zu
werden

Und an Bewunderern fehlt es nicht Jedes Auge iſt
entzückt wenn es die herrlichen Schleierſchwän ze ſieht
Goldfiſche mit Schwänzen gleich dem Schleier einer Serpentin
tänzerin Meiſt ſind es hier in Halle gezogene Exemplare die
ihre ferne Heimat Oſtaſien nie geſehen haben Hervorvagend
ſchöne Tiere im Werte von 60 80 Mk hat eine hieſige Firma aus
geſtellt Jhre Nachbarn aus dem öſtlichen Aſien die Makro
poden erfreuen durch ihr Liebesſpiel während der Paarungszeit
den Beſchauer und erwecken den Einbruck als ob man es hier nicht
mit kaltblütigen Fiſchen ſondern mit heißblütigen Orientalen
zu tun hätte Sie ſind ſo bekannt geworden mit der Zeit daß
man über dieſe ſchönen Fiſche wohl nichts mehr zu ſagen braucht
Erwähnen möchte ich hier noch den ſchöngefleckten Danio rerio und
den Schwertträger Ziphophorus Von letzteren Fiſchen iſt
das Männchen herrlich gefärbt Ein tiefdunkler oft violett er
ſcheinender Strich läuft über ſeinen ſilberglänzenden Schuppen
panzer vom Kopf bis zum Schwanze der durch einen zierlich ge
formten ſchwertförmigen Anſatz verſchönt wird So ſieht das
Männchen aus Und das Weibchen Ein unſcheinbares graues

Tierchen ähnlich dem Weißfiſch unſerer Saale hat ſich dieſe
liche Schönheit als Ehegeſponſt ausgeſucht Wenige er inn
weiter ſehen wir den Labyrinthfiſch aus den im hinte
Gewäſſern ſtammend und den Cyprinodon einen Fiſch ded ſten

folgt ſich wie unſere Aale in den Sand wühlen wo er s ver
ſchwindet daß ſeine Feinde ihn nicht zu erblicken vermögen t

Man iſt noch ganz erſtaunt über diefen San dwüh ler
den Fiſchen da feſſelt ſchon ein anderes Aquarium unſer Adter

Jm Waſſer liegt am Boden ein roter Ball an der einen e
klebt ein Etwas das ausſieht wie eine in der Kapſel eingeſchloſe
Kaſtanie mit Stacheln beſät und auf dem Boden ſtehen Röh ene
die zerbrochen erſcheinen Was iſt das Der rote Ball ſt ren
Tier ein Korkſchwamm Die Kaſtanie entpuppt ſich n
Seeigel und die abgebrochenen Röhren als Röhrennge
mer dazwiſchen ſchwimmen die reizenden Seepferdchen r
ihren ſtolz erhobenen Köpfchen und der ewig vibrierenden Schwa t
und Rückenfloſſe Es iſt ein Seewaſſeraquarium

Bis jetzt ſahen wir lauter Ausländer Schon wollte ich fragen
oh keine ein heimiſchen Fiſche ausgeſtellt ſeien da ſtieß ich
auf ein großes Aquarium an dem zu leſen war Familien
bad Wettin Aha Alſo hier unſere Saalefiſche Männlein
und Fräulein traulich zuſammen im Familienbad Wettin
dem Wege nach den oberen Räumen wo die Terrarien ausgeſtell
ſind bemerkte ich noch verſchiedenes Jntereſſante So die eich
hornähnlichen Haſelmäuſe die ewig herumlaufenden Tanz
mäuſe und ſelbſtverſtändlich auch weiße Mäuſe die mit ihren
roten Aeugelchen luſtig in die Welt guckten Schon wollte ich
den Saal verlaſſen als ich doch noch einmal Halt machte An
einem Terrarium prangte das Schild Vorſicht Giftſchlangen
Unſere einheimiſche Kreuzotter ſpazierte herausgelockt durch
den herrlichen Sonnenſchein aus ihrer künſtlichen Höhle vergnügt
im Käfig herum und war über das Wetter ſo entzückt daß ſie ſich
nicht zum Beißen entſchließen konnte obgleich ich ſie verſchiedent
lich mit einem dünnen Draht zu reizen ſuchte Daneben im Käfig
lag zuſammengerollt eine Schlingnatter die wegen ihrer
Aehnlichkeit oft mit der Kreuzotter verwechſelt wird aber nicht
giftig iſt Jch halte es für ſehr lehrreich daß gerade dieſe beiden
Schlangen ausgeſtellt ſfind damit der Beſchauer ſich einmal in aller
Ruhe die gefährliche Kreuzotter anſehen und ſich ihr charakteriſti
ſches Kreuzband auf dem Rücken einprägen kann

Jn den oberen Räumen ſteht Terrarium an Terrarium Eid
echſen in allen Formen Farben und Größen Angefangen mit
unſerer gemeinen grauen Zauneidechſe bis zur herrlich grün
ſchillernden Smaragdeidechſe und der nur auf Capri vorkommenden
dunkelblau gefärbten Eidechſe ſind wohl alle Farben vertreten
Auch die Rieſen unter den Echſen die Warane Tiere von

24 Meter Länge ſind zu ſehen der gutmütige Teju ein Vege
tarianer unter den Eidechſen er frißt mit Vorliebe Bananen
hauſt in der Nähe des kampfwütigen Bindenwarans der mit
ſeinem ca 1 Meter langen Schwanz ſchon 3 Glasſcheiben ſeines
Kerkers zerſchlagen hatte Nicht fern von dieſem Helden brütet
ein anderer Kämpe Rachel Es iſt der ſtimmbegabte Gecko
verticillatus der beim Beißen einen lauten Ton von ſich gibt
Es iſt dies deshalb merkwürdig weil die Echſen ſonſt alle wegen
Kehlkopfmangels ſtumm ſind Ferner iſt als intereſſant zu er
wähnen der grüne Leguan aus Braſilien und die Skinke aus
Auſtralien Wie alles was aus Auſtralien kommt anders geartet
iſt wie ſonſt auf der Welt ſo auch der ausgeſtellte Rieſenſkink Er
ſieht ſehr gutmütig aus iſt zum Teil Vegetarianer wie ſein Vetter
der Teju hat aber und das iſt eben das merkwürdige an ihm
nicht eine geſpaltene graue Zunge ſondern einen blauen
Lappen einen veritablen Lappen von ſchöner blauer Farbe
als Zunge Es iſt das einzige Tier mit blauer Zunge

Unter den ausgeſtellten Schlangen ſei erwähnt die größte
Schlange Europas die faſt 2 Meter lange harmloſe Vier
ſtreifenſchlange Sie frißt Eier die ſich nicht etwa durch
ihr Gebiß ſondern erſt im Halſe durch die Kraft ihrer Muskeln
zerdrückt Ferner die ſüdeuropäiſche ſchön gefärbte Leoparden
natter und die indiſche Fiſcherſchlange beide ungiftig Jn
Käfigen mit echtem Wüſtenſand aus der Sahara ſitzen der nord
afrikaniſche Dornſchwanz die ſyriſche Tupfenechſe und der Wüſten
ſkink alles Tiere die nie trinken ja ſogar das Waſſer fliehen

Als größte Senſation der Ausſtellung ſind zu erwähnen
vier junge zwei Tage alte Chamäleons mit ihrer glücklichen
Mutter die indeſſen in einem anderen Käfig ſitzt weil man mit
Recht vermutet daß ſie aus übergroßer Mutterliebe die Kleinen
auffräße Es war bis jetzt noch nie geglückt Chamäleons in der
Gefangenſchaft zu ziehen Das Chamäleon fängt ſich die Beute
indem es mit dem Kopf nach dem Opfer zielt dann ſchnell die
lange kolbenförmige Zunge herausſchleudert und das Opfertier
anklebt und in den Rachen zieht Jn einem großen Waſſerbecken
ſitzen drei Ochſenfröſche von 3 Pfund Schwere alſo hübſche
große Schlingel die ſich von Sperlingen und Mäuſen nähren
Ferner ſieht man in allen Größen Salamander unter ihnen den
beißwütigen Rieſenſalamander von 2 Meter Länge welchen das
Zoologiſche Jnſtitut ausgeſtellt hat Zum Schluß ſeien noch die
Schlangenhals und die Schnappſchildktöten erwähnt

Jedenfalls eine äußerſt reichhaltige Ausſtellung für die das
Publikum auch Damen und Kinder hoffentlich dem Verein

Daphnia durch recht zahlreichen Beſuch den wohlverdienten

Dank abſtattet F Barbe
Der Zeppelin Luftkreuzer Schwaben

ſteigt wie uns am geſtrigen Abend auf unſere Draht
anfrage in Gotha nochmals beſtätigt wird heute früh bald
nach 5 Uhr in Gotha zur Fahrt nach Berlin auf und wird
aller Vorausſicht nach zwiſchen 7 bis etwa 48 Uhr Halle
überfliegen

Die Windverhältniſſe waren geſtern abend günſtiger
geworden ſodaß eine Störung der Dispoſitionen in der
Luftſchiffahrt iſt allerdings alles möglich nicht mehr
befürchtet wird

Postscheckverkehr
Jm Reichspoſtamt iſt die Zahl der Kontoinhaber im Poſtlchen

verkehr Ende Auguſt 1911 auf 58 670 geſtiegen Zugang im Mong
Auguſt allein 800 Auf dieſen Poſtſcheckkonten wurden im Augu
gebucht 1054 Millionen Mark Gutſchriften und 1050 in in
Mark Laſtſchriften Das Geſamtguthaben der Kontoinhaber be
trug im Auguſt durchſchnittlich 120 Millionen Mark

Jm Verkehr der Reichspoſtſcheckämter mit dem rlaſen
amt in Wien der Poſtſparkaſſe in Budapeſt den ſchweigeriſc n
Poſtſcheckbureaus und der belgiſchen Poſtverwaltung wurden fa

434 Millionen Mark umgeſetzt ud zwar auf 2060 Uebertragungen
in der Richtung nach und auf 8900 Uebertragungen in der Rich

tung aus dem Auslande
Die zuſammengewachſenen Schweſtern Rofa und Joſefa Blazel 1

ſtellten ſich am Freitag einer größeren Anzahl von galleſch

Aerzten Vertretern der Polizei u a vor 1878 zu Tabor der
Vöhmen von normalen Eltern geboren ſind die Zwillinge in
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ins miteinander verwachſen beſitzen vollGegend den e Brgane und haben nur einzelne Teile gemein

ſtändig en e unter einem Winkel von 45 Grad miteinander ver
ſam in ſo können ſie ſich nur unter entſprechender Verkrüm
wachſen ſ Wirbelſäule in Frontſtellung vorwärts bewegen oder
mung weiſe daß die eine meiſtens die kräftigere Roſa durch
8 Zwartsbewegung die Schweſter gewiſſermaßen auf den Rücken

e enimmt a ciſoge erweckten bei allen Anweſenden das regſte

ſſe und die Aerzte meinten eine operative Trennung ſei
ver ntbar aber doch ſehr gefährlich Roſa und Joſefa Blazek

im Trikot ſo daß jeder ſehen kann wie ſie zuſammenzeigen r ſind die ganze Art ihres Auftretens aber iſt derartig
wachſ 5 den Damen der Beſuch des Phänomens draußen auf

daß a ßplatze durchaus empfohlen werden kann

dem es

Der zwiſchen Halle und Leipzig verkehrende Zugs Heu 743 an Leipzig 19 vorm wird mit dem
Nthttober d J in einen Eilzug umgewandelt ſo daß der Schnell

gguſchlag in Wegfall kommt
4 Perſonalveränderungen im Ober Poſtdirektionsbezirk Halle

ſetzt ſind der OberPoſtaſſiſtent Maßmann von Ammendorf
eder nach Halie die Poſtaſſiſtenten Lenzen von Alsleben a S

Halle und Schmidt von Weißenfels nach Oldenburg Großh
Pſanden haben die Poſtaſſiſtentenprüfung die Poſtgehilfen Beh
ens in Roßleben Buſſe und Hugo Fiſcher in Halle Hage in Mühl

E Langebartels und Martin Leuſchner in Halle Pochere Pretch a Otto Richter in Stumsdorf und Friedr Zimmer
wam in Halle Geſtorben iſt der Poſtſekretär a D Breder in

lle a Sa Die Photographiſche Geſellſchaft hat am Dienstag abend

g Uhr im oberen Saale der Tulpe eine Sitzung mit folgender
Tagesordnung I Geſchäftliches und Eingänge 2 Ausſprache
über techniſche Neuerungen und Auskunftserteilung für Anfänger
und Fortgeſchrittene 3 Neue Apparate und Utenſilien 4 Mit
teilungen aus der Praxis 5 Ausſtellung von Bildern Gäſte
auch Damen ſind willkommen

Der Stenographenbund Sachſen Anhalt Syſtem StolzeSchrey
hält ſeine 37 Hauptverſammlung am 9 und 10 September d J
in Bernburg ab Zur Vorbereitung dieſer Tagung hat ſich ein
Feſtehrenausſchuß gebildet dem außer dem Oberbürgermeiſter der
Stadt Bernburg die Spitzen der Verwaltung und die namhafteſten
Vertreter aus Jnduſtrie und Handel angehören Die ſtädtiſchen
Behörden haben eine erheblich Summe für das mit der Tagung
rerbundene Wettſchreiben zu dem eine große Beteiligung erwartet
wird geſtiftet Außerdem iſt eine GeſchäftsStenographenprüfung
und eine ſtenographiſche Ausſtellung vorgeſehen Die Tagung am
Sonnabend findet im Ratskeller am Sonntag im Kurhauſe ſtatt
Die Halleſchen Schriftgenoſſen fahren Sonnabend nachm 38 Uhr
bezw Sonntag früh 55 Uhr Den offiziellen Feſtvortrag am
Sonntag hält der Vorſitzende des Stenographenverbandes Stolze
Schrey Herr Redakteur Max Bäckler in Berlin über Die
deutſche Einheitskurzſchrift

Alte Klagen über teuere Zeiten
Uns wird für den kommenden Winter eine Teuerung

prophezeit und ſo werden denn die Klagen über die Steigerung
der Lebensmittelpreiſe die ſchon ſeit langem ertönen noch lauter
werden Aber wir dürfen uns damit tröſten daß ſolche
Klagen ſo alt ſind wie die Welt und daß ſich die Men
ſchen ſtets nach einem goldenen Zeitalter zuückgeſehnt haben in
dem alles beſſer und billiger war

Die Stimme eines alten Volkswirtes der am Ende des
16 Jahrunderts einen Wehruf über die teuren Zeiten in einer
Eingabe an die Königin Katharinag von Medici ausſtieß klingt
uns deshalb ſehr vertraut und wir folgen gern den Erörterungen
des ſehr weiſen Herrn Philippe du Pleſſis Mornay die G
Baguenault de Pucheſſe im Journal des Doebats veröffentlicht
Es war im Jahre 1586 oder 87 in einer kurzen Pauſe zwiſchen
den großen Religionskriegen die damals Frankreich und ganz
Europa durchwühlten daß du Pleſſis einer der fruchtbarſten und
ideenreichſten Schriftſteller des 16 Jahrhunderts die Königin für
ſeine nationalökonomiſch ſehr intereſſanten Reformgedanken zu
gewinnen ſuchte Er beginnt mit einer Konſtatierung der ganz
ungeheuerlichen und außergewöhnlichen Teuerung

die heute ſo groß und ſo furchtbar iſt daß ſeit etwa 24 Jahren
alle Dinge 4 5 6 ja ſogar zehnfach ſo teuer geworden ſind
als ſie früher waren Das läßt ſich leicht beweiſen und er
härten ſowohl durch die Summen die für Land Häuſer
Lehen Weinberge Wald und Wieſe als auch für Fleiſch
Wolle Tuch Früchte und andere zum Leben notwendige Dinge
gezahlt werden

Der Verfaſſer führt eine Menge von Beiſpielen an um dar
zulegen wie teuer alles geworden iſt Ein Haus das vor 50

für 1000 Taler gekauft wurde wird heute für 15 16 000
d ft ohne daß irgend eine Veſchönerung oder Verbeſſerung
a vorgenommen iſt Ein Stück Land das damals 25 30 000

er wert war iſt heute wenigſtens 50 000 Taler wert Der
e geslohn eines Arbeiters iſt von 6 auf 12 Pfennige in die Höhe
daragken Jeder ſieht dieſe ungeheuerliche Teuerung jeder leidet
Pleſtaet große Unbequemlichkeit keiner ſchafft Abhilfe Du

e will nun die Arſachen dieſes Zuſtandes und Mittel zur
ung et angeben Die ganze Teuerung rührt nach ſeiner Mei
ge 5 Her von dem Ueberfluß an Gold und Silber der im
u g Königreich größer iſt als jemals über den viele erſtaunt

dem r wenn ſie die ſchreckliche Armut betrachten die unter
gibt olk herrſcht aber wie es ſchon im Sprichwort heißt es

r Geld und Gut es iſt nur ſchlecht verteilt Dieſer
die ſo e an Geld aber iſt eine ganz neue Erſcheinung
hab in Frankreich erſt in den letzten Jahren bemerkbar gemacht

er Aguher war der ganze Seehandel in den Händen der Frem
Kauf u Häfen waren von den Engländern beſetzt und
Vrot n Verkauf in den Provinzen geſchah nur durch Tauſch

reich mie Wein Seitdem ſich aber ein großer Handel in Frant
Gold t S nden Nationen entwickelt hat empfangen wir das
wehmligt Silber dieſer Länder und geben dafür all jene An
Die Verbſeeg des Lebens dahin die unſer Land hervorbringt
viele ſind kerung iſt durch den Aufſchwung des Handels gewachſen
det I nach den Städten geſtrömt und die Felder ſind ver

Waren u d nun verteuert man uns unſere Lebensmittel und alle
freigebi nd die Fülle des Goldes und Silbers macht die Menſchen

r vaß ſie leichter kaufen höhere Preiſe zahlen während
die Ged es noch kein Geld gab alles viel billiger war Jn
18 Jahrh anken du Pleſſis ſind nationalökonomiſche Jdeen des
geahnt eilt die von Quesnay und Adam Smith voraus
wendet g lich in einer recht unbeſtimmten Form Du Pleſſis
aber die S gegen das Bankweſen das die Teuerung begünſtige
und Verſch upturſache ſieht er doch in der zunehmenden Ueppigkeit
alten Sit wendungsſucht der Bürger An Stelle der einfachen

en tritt Luxus und Genußſucht
Man begnügte ſich nicht mehr mit einem ordentlichen

m

Treppengeländer des Turmaufſtiegs

Paſteten feine Saucen und andere Fineſſen und obwohl alle
Lebensmittel viel teurer geworden ſind als ſie je waren ſo
kennt man doch keine Grenzen man will immer neue Rei
zungen um den Appetit anzuregen Jeder will heute bei
le More Samſon Jnnocent und Havart berühmten Köchen
des Paris von 1586 dinieren dieſen Dienern der Wolluſt
und der Verſchwendung die in einem gutgeleiteten Staate
längſt als Verderber der Sitten verbannt und verjagt wären
denn es iſt ſicher daß wenn die die große Tafel halten in
ihrem Ueberfluß beſchnitten würden die Lebensmittel nicht
ſo teuer wären und jeder ein wenig Nutzen hätte
Du Pleſſis will daß der Staat die zu große Getreideausfuhr

nach Spanien hemme daß er ſelbſt die Ernten aufkaufe und da
durch einer die Preiſe in die Höhe treibenden Spekulation ent
gegen arbeite Er macht noch eine Menge Vorſchläge die aber
wenig Erfolg hatten Jedenfalls hört man nichts davon daß
nach ſeiner Eingabe die Teuerung nachgelaſſen habe ſie mußte
eben wie ſo viele andere Uebel überſtanden werden

àJ à

Provinzial Nachrichten

Zum ſozialdemokratiſchen Parteitag
Jena 8 Sept Der Gemeinderat lehnte nach lebhafter Aus

ſprache mit 11 gegen 9 Stimmen den Antrag ab zum Marktfeſte
gelegentlich des ſozialdemokratiſchen Parteitags 150 Mark zu be
willigen Die 150 Mark ſollten zu Dekorationszwecken verwendet
werden

Seefiſchkonſerven

Erfurt 8 Sept Jn Anbetracht der zu erwartenden Teue
rung und der hohen Fleiſchpreiſe macht die Eiſenbahnverwaltung
in einem Erlaß an die Bedienſteten auf den Bezug von Seefiſch
konſerven aufmerkſam Es wird ausgeführt daß die Fiſchkon
ſerveninduſtrie jetzt in der Lage iſt den Seefiſch mit der vollen Er
haltung ſeines Nährwertes und ſeiner leichten Verdaulichkeit auf
mannigfache Art zu konſervieren Dabei wird beſonders darauf
hingewieſen daß die Fiſchkonſerven keine weitere Zubereitung er
fordern vielmehr eine fertige Speiſe von hohem Nährwert dar
ſtellen Namentlich die Bedienſteten die ihre Mahlzeiten aus
wärts zubereiten ſowie die Kantinenverwaltungen und die Eiſen
bahnvereine werden auf dieſe Konſerven aufmerkſam gemacht

Die neue Vieh VPerkaufshalle

Bismark i Altm 6 Sept Die große ViehverkaufsVereini
gung Bismark und Umgegend die nach Angabe ihres Vorſitzenden
an 1200 Mitglieder zählt beging heute die feierliche Einweihung
ihrer in der Nähe des Kleinbahnhofes neuerbauten ViehVer
kaufshalle

Die umfangreichen Anlagen umfaſſen Verkaufshalle Bureau
und Erfriſchungsräume Viehſtallungen Geſchirr und Futter
räume Bei der Feier waren zugegen die Vertreter der ſtädtiſchen
Verwaltungsbehörden des Kreiſes der Landwirtſchaftskammer
uſw Die Begrüßungsanſprache hielt der Vorſitzende der Vereini
gung Gutsbeſitzer Bernh Mühl Berkau ferner ſprach namens der
Landwirtſchaftskammer für die Provinz Sachſen Oekonomierat
Hoeſch aus Neukirchen im Kreiſe Oſterburg Jm Anſchluß an die
Eröffnungsfeier veranſtaltete der Verband für die Zucht des
ſchweren Arbeitspferdes in der Provinz Sachſen in den neuen An
lagen der Vereinigung einen Verkauf von Pferden und Fohlen

Die Finanzdezernenten deutſcher Städte
Dresden 7 Sept Die Finanzdezernenten größerer deutſcher

Städte halten ihre dritte Konferenz hier in Dresden ab worauf
ſie ſich zum deutſchen Städtetag nach Poſen begeben der für den
11 und 12 September einberufen iſt Heute abend vereinigten
ſich die ſchon hier anweſenden Teilnehmer im Hauptreſtaurant der
Ausſtellung zu geſelligem Beiſammenſein Die Verhandlungen
finden am Freitag und Sonnabend ſtatt

Hohnsdorf 7 Sept Ein Abſturz des Schlagge
wichts der hieſigen Turmuhr erfolgte infolge Reißens
der Uhrleine während der Kirchendiener die Uhr aufzog Durch
den Abſturz des etwa 60 Pfund ſchweren Gewichtes wurde das

zertrümmert Glücklicher
weiſe kam die Frau des Kirchendieners die ſich auf der Turm
treppe befand und vor der das ſchwere Gewicht in geringer Ent
fernung niederſchlug mit bloßem Schrecken davon Durch den
heftigen Sturz iſt auch ein Teil des Uhrwerks beſchädigt Die
Uhrleine die erſt vor kurzem erneuert worden war muß jedenfalls
ſchadhaft geweſen ſein

Zeitz 8 Sept Feuerl Jm benachbarten Aue brannte
geſtern abend die 30 Meter lange Stehfeſt ſche Scheune aus unbe
kannter Urſache ab Durch das tatkräftige Eingreifen der Wehren
und der in Aue einquartierten 153er aus Altenburg konnten die
in nächſter Nähe ſtehenden Wohnhäuſer erhalten werden Das
Vieh und die land wirtſchaftlichen Maſchinen wurden gerettet Ver
brannt iſt neben Strohvorräten eine Menge neu ausgedroſchenes
Getreide

Wolfenbüttel 7 Sept Das Geſellenſtück des
Lehrers Der gewiß ſeltene Fall daß ein junger Lehrer ſein
Geſellenſtück als Handwerker macht iſt von hier zu melden Der
Seminariſt der 1 Klaſſe des hieſigen Lehrerſeminars Wilhelm
Engelke hat ſelbſtändig in der Werkſtatt ſeines Vaters einen
Salontiſch mit kunſtvoll eingelegter Arbeit hergeſtellt der jetzt auf
Veranlaſſung der Jnnungs Prüfungskommiſſion im Hauſe der
Handwerkskammer in Braunſchweig ausgeſtellt wird Gleichzeitig
ſendet der junge Künſtler auch ein vollſtändiges von ihm ge
fertigtes Tiſchlerwerkzeug dorthin

Quedlinburg 8 Sept Abgangsprüfu n Geſtern
erreichte am hieſigen königl Lehrerſeminar die Entlaſſungsprüfung
des Nebenkurſus ihr Ende Von den 26 Seminariſten die in die
vom Herrn Provinzialſchulrat Geheimrat Jenetzky aus Magde
burg geleiteten Prüfung eintraten beſtanden 23 einer wurde auf
Grund ſehr guter ſchriftlicher Leiſtungen vom Mündlichen befreit

Braunlage 7 Sept Zweimal geſtorbe Von
einem Starrkrampf wurde eine leidende Witwe befallen Die An
gehörigen glaubten der Tod ſei bereits eingetreten und trafen
alle Vorbereitungen zur Beerdigung Es wurde ein Sarg beſtellt
um die vermeintliche Tote nach der Leichenhalle zu ſchaffen Als
man aber das Krankenzimmer betrat um die Verſtorbene einzu
ſargen ſaß dieſe aufrecht im Bette Erſt geſtern iſt ſie von ihrem
Leiden erlöſt worden

Vienenburg 7 Sept Ehrlicher Finder Der Zimmer
mann Otto Hauch fand die Summe von 900 Mark in 9 Scheinen
Der Verlierer ſchenkte dem ehrlichen Finder d0 Mark

Kl Tabarz bei Schnepfenthal Thür 8 Sept Grrene Hier äſcherte ein Großfeuer eine Pietſenſchrit enDen von drei Gehen Vrnte Ficſgrt inlfünf eder ſechs verſchiedene in on guhg ver Ragout Sägewetk ein Das Herzogspaar von Koburg Gotha erſchien vonReinhardsbrunn kommend auf dem Brand gen

Gernrode 6 Sept Eine freudige Ueberraſchung
iſt Frl Kortum von hier die im Geſchäfte ihres Bruders in
Halberſtadt tätig iſt zuteil geworden Frl Kortum die wie ſeiner
zeit berichtet durch einen ſchweren Unfall eine Hand eingebüßt hat
iſt eine eifrige Sportfreundin und namentlich dem Winterſport
zugetan auf welchem Gebiet ſie es zu ganz bedeutenden Leiſtungen
gebracht hat So errang ſie im vorigen Winter bei dem unter
dem Protektorat des deutſchen Kronprinzen ſtehenden Winterſport
feſt zu Oberhof im Thüringer Wald beim Entſcheidungskampf mit
zwei Skandinavierinnen die Meiſterſchaft von Deutſchland im
Schneeſchuhlauf indem ſie ihre Leiſtung durch einen Sprung von
23 Metern krönte Für dieſes Bravourſtück wurde Frl Kortum
damals vom Kronprinzen durch eine ehrende Anſprache und
Ueberreichung eines Kreuzes ausgezeichnet Vor einiger Zeit nun
wurde dem Kronprinzen die Mitteilung gemacht von dem ſchweren
Geſchick das die junge Dame getroffen hat zugleich auch darauf
hingewieſen daß Frl K infolge des Verluſtes ihrer Hand nicht
mehr imſtande ſein werde am Winterſport in der früheren Weiſe
ſich zu beteiligen Darauf lief dann ein eigenhändiges Schrei
ben des Kronprinzen ein das unter Bekundung des leb
haften Bedauerns über den traurigen Fall eine Einladung zum
nächſten Winterſportfeſt in Oberhof enthielt dem ſie wenn auch
nicht aktiv ſo doch als Gaſt beiwohnen möge

Deſſau 7 Sept Vergiftung durch Mäuſeweizen
Die 25 jährige Margarete Bahn hier verſtarb plötzlich an
Krämpfen Wie es heißt ſoll der Tod des Kindes durch den
Genuß vergifteten Weizens herbeigeführt worden ſein der nicht
vorſichtig genug aufbewahrt war Der Weizen ſollte zur Ver
tilgung von Mäuſen dienen
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In Erwartung der Schwaben
Ganz Potsdam ſteht bereits in Erwartung des Zeppelin

kreuzers Schwaben der Sonnabend dort eintreffen ſoll

Aus Gotha wird über die Fahrten am Freitag telegraphiſch
gemeldet

Das Luftſchiff Schwaben unternahm am Freitag vormittag
zwei längere Aufſtiege bei denen der Großherzog von Sachſen
Weimar mit Gemahlin ſowie der Herzog von Koburg Gotha mit
der Herzogin und Gefolge teilnahmen Das Luftſchiff das wie
gewöhnlich von Dr Eckener geführt wurde ſtieg von der Luftſchiff
halle aus bis auf 200 Meter und nahm die Richtung auf die
Wartburg Ueber der Burg beſchrieb die Schwaben mehrere
große Schleifen und hielt ſich ziemlich tief ſo daß die hohen Herr
ſchaften die einzelnen Teile der Burg deutlich erkennen konnten
Nach einer ausgedehnten Fahrt über den Thüringer Wald der im
hellen Sonnenſchein klar dalag kehrte das Luftſchiff nach der Halle

in Gotha zurück Die Fürſtlichkeiten ſprachen ſich
begeiſtert über die Fahrt aus und beſichtigten die
Maſchinerie des Ballons mit großem Jntereſſe Die Witterung
war außerordentlich günſtig da der Wind während der Nacht faſt
ganz abgeflaut war Am heutigen Nachmittag wird der Ballon
noch einmal nachgefüllt und mit friſchen Benzin und Oelvorräten
verſehen werden

Das Luftſchiff Schwaben wird wie gemeldet Sonn
abend früh zwiſchen 5 und 6 Uhr in Gotha aufſteigen ſo daß es
zwiſchen 10 und 12 Uhr in Berlin eintreffen dürfte Für die
Fahrt lagen 10 Meldungen vor unter denen ſich diejenigen von
Exzelleng v Hollmann und des Polizei Präſidenten von Schöne
berg Baron v Lüdinghaufen befinden Von Gotha aus wird das
Luftſchiff der Eiſenbahnlinie folgen Wahrſcheinlich wird
die Schwaben über die Reichshauptſtadt hinwegfliegen und
dann erſt nach Potsdam fahren Jn dem Luftſchiffhafen ſoll das
Schiff je nach der Witterung etwa drei Stunden vor Anker liegen
damit ſich die Mannſchaften erholen können Sodann wird der
Zeppelin einen Ausflug über Wannſee und die weſtlichen Vor

orte nach Berlin machen wo es längere Zeit über dem Häuſer
meer kreuzen ſoll Auf jeden Fall dürften die Berliner das Luft
ſchiff zweimal zu Geſicht bekommen Es beſteht die Abſicht die

Schwaben über Sonntag in Potsdam verankert liegen zu laſſen
damit die Berliner Vevölkerung einmal Gelegenheit hat das
Zeppelinſchiff aus nächſter Nähe zu betrachten

Wie verlautet wird der Kaiſer bei der Landung des Luft
ſchiffes in Potsdam zugegen ſein Eine definitive Entſchließung
des Monarchen iſt jedoch noch nicht erfolgt

ReichsgerichtsEntſcheidungen

Konknursrecht
Fallen unentgeltliche Zuwendungen die der Ge

meinſchuldner ſeiner Braut macht unter S 32
Ziffer 2 der Konkursordnung

Mit den S 30 und 31 bezweckt auch der 8 32 der Konkurs
ordnung durch poſitive Beſtimmungen den Schutz der Konkurs
gläubiger Und zwar erklärt der S 32 K O zunächſt alle die
jenigen unentgeltlichen Verfügungen für anfecht
bar die im letzten Jahre vor der Konkurseröffnung gemacht
worden ſind falls es nicht nur gebräuchliche Gelegenheits
geſchenke geweſen ſind wie Geburtstagsgeſchenke Weihnachts
geſchenke Unter Ziffer 2 erklärt der S 32 K O alle unentgelt
lichen Verfügungen für anfechtbar die der Gemeinſchuldner in
den letzten zwei Jahren zugunſten ſeines Ehegatten
vorgenommen hat Jn bezug auf die zuletzt erwähnte Veſtim
mung iſt dem Reichsgericht unlängſt die Frage vorgelegt worden
ob die in der angegebenen Karenzzeit vom Gemeinſchuldner ſeiner
Braut gemachten unentgeltlichen Zuwendungen nach ſeiner als
baldigen Verheiratung als an ſeine Ehefrau gemacht anzuſehen
ſind Das Reichsgericht hat dieſe Frage in ver
neinendem Sinne entſchieden

Zum beſſeren Verſtändnis ſei aus der Prozeßgeſchichte folgen
des mitgeteilt Zugunſten wie er behauptet zur Entſchädigung
ſeiner Witwenpenſion beziehenden Braut hat der Gaſtwirt X a
11 September 1907 in die Eintragung einer Grundſchuld in Höhe
von 21500 Mark gewilligt ferner hat er ſeiner Braut am ſelben
Tage durch beſondere Urkunde eine Hypothek von 6000 Mark abge
treten Am 16 September iſt bereits die Eintragung der
Grundſchuld erfolgt am 20 September fand die Hochzeit ſtatt
aber erſt am 23 September iſt der Ehefrau des T der Grund
ſchuldbrief ausgehändigt worden Dieſe Grundſchuld hat die The
frau des X am 30 März 1908 an die Brauerei Engliſch Brunner
abgetreten ebenſo einige Tage ſpäter die Hypothek Am 10 Jun
1909 iſt über das Vermögen des T der Konkurs eröffnet worden
Infolgedeſſen hat der Konkursverwalter die im September 1907
der Braut gemachten Zuwendungen des T als zugunſten
ſeiner EShefrau gemachte Zuwendungen ange
fochten und gegen die Rechtsnachfolgerin der Cläu
bigerin die Brauerei Engliſch Brunnen Klage au
Rückübertragung erhoben

dem Klageantrage DaDas Landgericht erkannte
Oberverwaltungsgericht Marienwerder dageger



hat die Klage abgewieſen Das Oberlandesgericht führt
in ſeinen Entſcheidungs gründen aus daß allerdings
eine unentgeltliche Verfügung vorliege jedoch keine Ver
fügung zugunſten des Ehegatten denn die Ein
tragungsbewilligung habe bereits neun Tage vor der Eheſchließung
ſtattgefunden Der Anſicht des Landgerichts das auch eine Zu
wendung vor der Eheſchließung für anfechtbar hält kann das
Oberlandesgericht nicht beitreten Es erklärt daß nach dem
Wortlaut des Geſetzes jedenfalls anzunehmen ſei daß
der Begünſtigte bereits Ehegatte ſein müſſe Bei
dieſer Auslegung ſchließt ſich das Oberlandesgericht der herrſchen
den Meinung der Kommentare an die die Ziffer 2 des S 32 K O
ebenfalls dahin auslegen daß nur die nach der Eheſchlie
ßung zugunſten des Ehegatten erfolgten Verfügungen anfechtbar
ſind Was die erſt nach der Eheſchließung erfolgte Ueberreichung
des Grundſchuldbriefes anlangt ſo erklärt das Oberlandesgericht
daß der Tag der Eintragung maßgebend ſei Somit
fehlte es an dem weſentlichen Erfordernis zur Anfechtung nach
S 32 Ziffer 2 der Konkursordnung die Klage iſt deshalb abge
wieſen worden

Die vom Kläger beim Reichs gericht geltend gemachte
Reviſion hat keinen Erfolg erzielt Der VII Zivilſenat des
höchſten Gerichtshofes hat die Reviſion zurückgewieſen
Aktenzeichen VII 468,/10

Luftschiffahrt

Luftpoſt London Windſor
Am nächſten Sonnabend wird zwiſchen London und Windſor

ein regelmäßiger Poſtdienſt durch Aeroplane eröffnet werden Es
ſind für dieſen Dienſt eigens Karten und Marken hergeſtellt
worden Der Ertrag dieſer Luftpoſt ſoll für wohltätige Zwecke
Verwendung finden

Abgeſtürzt Der Karlsruher Flieger Paul Senge
iſt Donnerstag abend bei Flugverſuchen auf dem Forchheimer
Exerzierplatz abgeſtürzt und hat einen Schädelbruch davongetragen
Er wurde ins ſtädtiſche Krankenhaus gebracht Zu dem Unfall
wird der Kl Pr gemeldet daß die Urſache darin geſucht wird
daß Senge von der untergehenden Sonnegeblendet
wurde Der Abſturz erfolgte aus einer Höhe von etwa 80 Metern
Senge liegt in bedenklichem Zuſtand darnieder Sein Apparat
der zwei Pforzheimer Herren gehörte iſt zertrümmert

Vermischtes

Die Mona Liſa gefunden
Aus Paris meldet die B Z a
Madrider Blätter berichten über die Feſtnahme zweier Auto

mobiliſten bei denen ein großes Gemälde das die Mona Liſa
darſtellt gefunden wurde Ueber die Einzelheiten dieſer Ver
haftung die hier lebhaft beſprochen wird erfahre ich folgendes

Jn Lyon unweit der ſpaniſch franzöſiſchen Grenze auf
ſpaniſchem Voden trafen zwei Touriſten im Automobil ein und
hielten vor einem Gaſthauſe Ein zufällig vorübergehender
Archäologe namens Campany bemerkte auf dem Wagen eine große
Platte die wie ein Gemälde ausſah Das Bild war mit Lein
wand umhüllt Als nun der Archäologe die Hülle zurückſchlug
erkannte er zu ſeiner Verblüffung den Kopf der Gioconda
Er verſtändigte eiligſt die Behörden Die beiden Automobiliſten
wurden ſofort ſiſtiert um Aufklärung über das Bild zu geben
Sie erklärten Portugieſen zu ſein und aus der Aniverſitätsſtadt
Coimbra zu ſtammen Der eine nannte ſich Henri Barbouſſe und
der andere Letellier Sie behaupten daß das Bild nur eine
Kopie der Pariſer Mona Liſa darſtelle und daß ſie auf dem
Wege nach Coimbra begriffen ſeien Trotzdem wurden die beiden
Portugieſen in Haft behalten

Von den ſpaniſchen Behörden wird jede Auskunft über den
Zwiſchenfall verweigert

Richter auf der Heimfahrt

Aus Budapeſt wird gemeldet
Nach der Meldung einer hieſigen Korreſpondenz iſt Jngenieur

Eduard Richter auf der Heimreiſe begriffen abends hier
eingetroffen und am Bahnhofe von mehreren Journaliſten
empfangen worden Richter hofft nach kurzem Aufenthalt hier und
in Wien bald im Kreiſe ſeiner Familie ſein zu können

Hitzeopfer in London Aus London wird telegraphiert Die
ungeheure Hitze der letzten Wochen hat in London viele Menſchen
leben gefordert Wie jetzt amtlich bekanntgegeben wird beläuft
ſich die Zahl der infolge Hitzſchlages verſtorbenen Perſonen
auf 9555

Frauen als Ruderer Erſt in den letzten Jahren hat der
Ruderſport auch unter dem weiblichen Geſchlecht eine größere Ver
breitung gefunden nachdem er lange Zeit ein Privilegium des
Mannes geblieben war Die Erfolge auf dieſem Gebiet des Sports
haben gezeigt daß die Frau auch hier dem Manne eine ebenbürtige
Rivalin werden kann Haben doch viele Frauen am Ruder es
zu ſo großer Routine und Leiſtungsfähigkeit gebracht daß ſie
bei Wettkämpfen mit Männern beſetzte Boote ſogar geſchlagen
haben Von ärztlicher Seite wird das Rudern als eine der ge
ſündeſten ſportlichen Uebungen für Frauen bezeichnet Die Hand
habung der Ruder kräftigt die Rückenmuskeln entwickelt Arme und
Schultern weitet die Lungen und bietet alle anderen Vorzüge der
körperlichen Bewegung in friſcher reiner Luft Gewiſſe Vorſichts
maßregeln ſind beim Rudern wie bei jedem anderen Sport natür
lich zu beachten Jede Ueberanſtrengung wirkt auch hier ſchädlich
die Amerikaner bei denen der Frauenruderſport in beſonderer
Blüte ſteht kennen zur Vermeidung körperlicher Ueberanſtrengung
beſonders geformte Ruder für Frauen die vor allen Dingen leichter
als die gewöhnlichen Ruder aber ebenſo ſtark und haltbar ſind

Steinzeitfunde in Schweden Jn einigen Teilen Schwedens
werden z Zt laut B Ausgrabungen vorgenommen die un
gemein reiche Ergebniſſe brachten indem dabei ganze Gräber
felder und Wohnplätze aus der Steinzeit ſowie aus
ſpäterer Zeit nachgewieſen wurden Jn der Nähe von Karlſtab
fand man auf der am Wenernſee liegenden Halbinſel Hammerö
auf verhältnismäßig kleinem Umkreis ein Gräberfeld von etwa
20 Grabhügeln wovon die meiſten einen Durchmeſſer von 6
Metern haben Ein Hügel war jedoch von 10 Meter Durchmeſſer
und bei dem größten Stein und Erdhügel betrug er gar 25 Meter
bei 32 Meter Höhe Jn dieſem Hügel fand man u a einen großen
Topf mit Henkeln einen Tonkrug Reſte von Hals und Arm
ſchmuck uſw Der Leiter dieſer Ausgrabungen Dr Kjellmark
meint daß hier Frauen beerdigt ſein müßten wenn auch nicht aus
geſchloſſen wäre daß der Schmuck und die Hausgeräte in Männer
gräber geworfen worden wären Jedenfalls ſtammt der ganze

Fund aus der älteren Steinzeit Ein ähnliches Gräberfeld 25
Grabhügel von meiſtens 5 Meter Durchmeſſer enthaltend wu de
von einem Vertreter des hiſtoriſchen Muſeums in Stockholm
E Sörling auf einer Landſpitze in der Rähe der Hauptſtadt an
getroffen und unterſucht Jn dem bisher aufgedeckten einen
Hügel fand man eine Aſchenurne von ſechs Zoll Durchmeſſer und
ebenſolcher Höhe Dieſes Feld ſtammt aus der Heidenzeit vom
10 Jahrhundert Ferner hat man einen Wohnplatz aus der Stein
zeit bei Alvaſtra am Wetternſee gefunden wo die Ausgrabunzen
von Dr O Frödin geleitet werden Vis jetzt fand man Geräte
die aus Knochen von Bär Wildſchwein und Hirſch verfertigt ſind
und intereſſante Ueberbleibſel jener Periode bilden Das Alter
des Wohnplatzes wird auf 4500 Jahre geſchätzt

Letzte Nachrichten
Die Marokkoverhandlungen
z Köln 8 Sept Der Köln Ztg wird offiziös aus

Berlin gemeldet
Die geſtrige Unterredung zwiſchen dem Staats

ſekretär v Kiderlen Wächter und dem Botſchafter
Cambon war lange und eingehend Die brieflich auf
gezeichneten Gegenforderungen Deutſchlands ſind in
dieſem Augenblick unterwegs nach Paris Aus der Ab
faſſung von Gegenvorſchlägen darf ſelbſtverſtändlich nicht
der Schluß gezogen werden daß die von Herrn Cambon
aufgeſtellten Vorſchläge Frankreichs von Deutſchland als
unannehmbar abgelehnt wurden Jm Gegenteil ſie wer
den die Grundlage zu den Weiterverhandlungen dar
ſtellen da ſonſt Deutſchland die Vorſchläge einfach zurück
gewieſen und keine Gegenvorſchläge aufgeſtellt hätte
Bis zur Antwort Frankreichs wird naturgemäß einige
Zeit vergehen Zwiſchen der erſten Mitteilung der fran
zöſiſchen Vorſchläge und der Ueberreichung der Gegenvor
ſchläge liegen 4 Tage vielleicht kann danach angenom
men werden daß die Rückäußerung Frankreichs nicht lange
auf ſich warten laſſen wird

Dresden 8 Sept Privattelegramm Der
franzöſiſche Botſchafter Cambon kommt heute abend nach
Dresden Frau und Tochter ſind bereits ſeit Donnerstag
anweſend

Sozial demokratiſche Friedenskundgebung
Straßburg 8 Sept Am Sonntag dem 17 September

findet eine große internationale gemeinſame Friedens
kundgebung der deutſchen und franzöſiſchen
Sozialdemokratie in Mülhauſen ſtatt Es
werden franzöſiſche Sozialdemokraten aus Belfort Buſſany
und anderen Grenzorten erwartet Franzöſiſche Redner ſind
die Parteiführer Vaillant und Güsde von deutſcher Seite
wird der Reichstagsabgeordnete Emmel ſprechen

wo r werJ Ziehung 3 Klasse 225 Kgl Vreass Lotterie
Ziehung vom 8 September 1911 vormittags

Nur die Gewinne über 144 Mark sind den betreffenden Nummern
in Klammwern beigekügt

Die Gewinne fallen auf die bezeichneten Lose beide r Abtellungen
Ohne Gewaàhbr Nachdruek verboten
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I Ziehung 3 Klasse 225 Kgl Preuss Lotterle
Ziehung vom 8 September 1911 nachmittags

Nur die Gewinne über 144 Mark sind den betreffenden Nummern
in Klammern beigefügt

Die Gewinne fallen auf die bezelehneten Lose beide r Abteilungen
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Um Richters Lölegeld
Berlin 8 Sept

dant Hamid Bey der auf Befehl ſeiner Regierung
Räuber des Jngenieurs Richter verfolgte ſchrieb dem Korte
ſpondenten eines Berliner Blattes daß die Türkei
Deutſchland von Griechenland die Zahlung einer E n t

Angen

erklärt habe daß die Entführung auf äriechiſchem t
biet geſchehen und er auch ausſchließlich in Griechenland g

ſchädigung und Rückerſtattung des Löſegeldes verl
Dieſer Anſpruch wird damit begründet daß Richter

fangen gehalten ſei

Vermiſchte Drahtnachrichten
Wiesbaden 8 Sept

Verhaftung des Rechtsanwaltes Gueth

laſſen Noll wurde auf freiem Fuß belaſſen

Oſtende 8 Sept
ſetzen wieder ſtärker denn je ein

terten Käufern miß handelt

und die Einrichtung zerſtört

ſind erfolgt

Nizza 8 Sept Hier ereignete ſich heute eine ſchwere
Bei dem Neubau des Theaters

ſtürzte während der Arbeitszeit ein Teil des Gebäudes ein
Viele Arbeiter wurden unter den Trümmern begraben
Mehrere wurden als Leichen und andere ſchwer verletzt

Baukataſtrophe

unter dem Trümmerwerk herausgezogen

Wetter Ansſichten
10 September Wolkig mit Sonnenſchein normale Winde
11 September Ziemlich warm teils heiter ſonſt bewölk,

ſtrichweiſe Gewitterregen
12 September Vewölk teils heiter meiſt trocken wärmex
13 September Vielfach heiter bei normaler Wärme

Leitung Wilhelm Georg
Verantwortlich für den politiſchen Teil Wilhelm Georg
für den lokalen Teil für Provinzialnachrichten Gericht Handel
Eugen Brinkmann für Ausland und Letzte Nachrichten
Karl Meitner Feuilleton Vermiſchtes uſw J V Wil

für den Jnſeratenteil Albert Barth
Druck und Verlag von Otto Hendel Sämtlich in Halle a
helm Georg

Dieſe Nummer umfaßt 8 Seiten
einſchließlich Unterhaltungsblatt
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Der türkiſche GendarmerieKomm

Zu der Aufſehen erregenden
erfährt die

Kl Pr daß in einem Prozeſſe in Berlin Gueth eine
Summe von 100000 Mk erhielt zum Ankauf von Wert
papieren Er hat aber durch Vermittlung des Bauunter
nehmers Noll nur um 30000 Mark Papiere erwer

Die Teuerungskrawallke
Zahlreiche Butter

händler wurden von den durch die hohen Preiſe erbit
Es wurde ihnen die

Kleidung vom Leibe geriſſen die Ware wurde vernichtet
Die Butterhändler wollen

ihren paſſiven Widerſtand nun aufgeben und mit Verſtär
kung kommen um Rache zu nehmen Viele Verhaftungen
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Aktienkapital 160 Millionen Mark
Ausführung sämtlichor bankgescehsäftlichen Transaktionen

gandel Gewerbe u Verkehr
Borliner Börsoe

relephonlscher Bericht der Saale 2tg
as Privatpublikum bekundet bezüglich der Marokko An

heit ausserordentliche Nervosität und alle Augenblicke
gelegen bald in diesem bald in jenem Teil des Deutschen Reiches
tauchen Ehrichten auf die sich dann als völlig unbegründet
AarWteſſen Heute wollte man 2 B in Schlesien wissen dass
herausg okko Verhandlungen abgebrochen seien Tatsache ist

im Gegenteil nur dass sich die Verhandlungen sehr hin
n werden und ein Zeitpunkt für den Abschluss eines deutsch

e ischen Marokko Abkommens im Moment sich gar nicht
ben lässt Vorläufig hat Frankreich die Gegenvorschläge

e ischlands erhalten und wird sich dazu äussern müssen
Deu er gewiss nicht angenehmen Verzögerung entspringen wohl

ptsachlich die ungünstigen Gerüchte

Die Tendenz der Börse war heute anfänglich wieder recht
grössere Abgaben für ängstlich gewordene Provinz

zu ersten Kursen zur Ausführung kamen Verstärkt
rde die schwache Tendenz durch den recht matten Verlauf

gestrigen New Vorker Börse Hervorgerufen war dieser
nauptsächlich durch scharfe Angriffe der Baissepartei und durch
immer wieder auftretende Gerüchte dass einzelne Bahnen ihre
Dividende ermässigen werden müssen Am meisten gedrückt
waren in New Vork die Aktien der Baltimore und Ohiobahn
die gestern mit 969 den niedrigsten Jahreskurs erreichten wie
man wissen wollte soll diese Mattigkeit auf grosse Berliner
positionslösungen zurückzuführen sein Auch hiess es dass die
lokale Spekulation grössere Abgaben vorgenommen haben soll
weil sie glaube dass das 6proz Dividendenniveau durch die
echlechten Einnahmen gefährdet sei Im Hinblick hierauf waren
Amerikaner auch an der Berliner Börse recht matt Baltimore
eröftneten auf das niedrige New Vork 3 Proz niedriger und
auch Kanada waren 3 Proz unter gestrigem Schlussstand Da
weiterhin London Kurse noch unter New Vorker Parität sandte
hielt die schwache Tendenz für Amerikaner zunächst an und
erst zu Beginn der zweiten Stunde war in ihnen eine leichte
3efestigung auf Käufe eines hiesigen Spekulanten zu bemerken

Von den sonstigen Transportwerten ist nur zu berichten dass
auch sie bei kleinem Geschäft fast einheitlich schwächer waren

Zu den schon erwähnten abschwächenden Momenten kam
noch dass die Einigungsverhandlungen in der sächsischen Metall
industrie auf einem toten Punkt angelangt zu sein scheinen die
Aussperrungen weiter vor sich gehen und an der Vorbörse ein
ungünstigerer deutscher Saatenstandebericht seine Wirkung aus
jibte Roggen zog daraufhin um 12 Mk Weizen um ca

Mk im Preise an So war es erklärlich dass die ersten
Kurse stärkere Abschwächungen aufzuweisen hatten Am
Bankenmarkte waren es besonders die Aktien der Deutschen
Bank die auf grössere Provinzabgaben 2 Proz einbüssten Auch
die Aktien der übrigen deutschen Bankinstitute hatten Ab
schwächungen von I Proz aufzuweisen Dabei war aber
das Angebot gar nicht einmal gross

Dagegen machte sich am Montanmarkte stärkere Verkaufs
lust bemerkbar Die Meldung dass eine Einigung in der Roh
eisenindustrie herbeigeführt worden sei und die Nachricht der
Frankf Ztg dass die Beschäftigung in Stabeisen als sehr gut
bezeichnet werden könne das Inland sehr aufnahmefähig und
für dasselbe genügend Beschäftigung vorhanden sei so dass der
Export augenblicklich nicht bedeutend genannt werden könne
blieben zunächst eindruckslos da grössere Abgaben zur Aus
führung kamen Dadurch stellten sich niedriger Bochumer
3 Proz Rombacher 14 Proz Gelsenkirchener 15 Proz Har
pener I Proz Laura 22 Proz Hohenlohe Proz Oberschles
Eisenbahnbedarf 15 Proz Caro 12 Proz Phönix 15 Proz
Nachdem aber die Abgaben für Rechnung der Provinz nach
gelassen hatten konnte eine kleine etwa proz Erholung am

n rwärkto hervortreten da die Tagesspekulation Rückkäufe
rnahm

Elektrische Werte hatten ebenfalls unter der matten Ten
denz und unter den ungünstigen Nachrichten über Aussperrungen
in der Metallindustrie Sachsens zu leiden Edison Waren

Proz Schuckert 3 Proz und die übrigen Elektrizitätswerte
durchschnittlich I Proz matter

Am Rentenmarkt war die Tendenz auch schwächer Reichs
e büssten Proz Russen sogar Proz Türkenlose

ein
Schiffahrtsaktien waren gleichfalls durchweg schwächer

nfolgedessen blieb die etwas bessere Auswanderung über Bremen
und auch die Meldung eindruckslos dass der Norddeutsche Llovd
im ersten Halbjahre einen Mehrüberschuss von ca 3 Mitl Mk
erzielt habe wozu noch eine Million aus anderen Ouellen und

s p baut er re ein Gewinn von ca
Mk kommen iwerden gürtte en der zur Stärkung des Reservefonds benutzt

v ie im freien Verkehr gehandelten Kali und Kolonialwerte
m Stil schlossen sich aber gleichfalls der schwscheren Ten

er die im Ultimo gehandelten South West büssten sogar

mng m sich weiterhin etwas Deckungsbedürfnis herausstellte
Sang ie Getreidekurse um ca 1 Mk unter gestrigen Schluss
van n ferner auch der Geldmarkt leicht blieb tägliches Geld
es mit 3 à 3 Proz zu haben so konnte eine kleine Be
Viele Platz greifen die aber für Montanwerte nicht anhielt
ongr Waren diese an der Nachbörse wieder etwas schwächerſegt tigt die Börse aber gegen Schluss eine einheitlich be

ste Tendenz da von auswärts festere Meldungen eintrafen
faltun assamarkt im allgemeinen ziemlich gut behauptete
rauere t te An letzterem notierten u a höher Isenbeck

Candre 3 2 Holsten Brauerei 2 Gevelsberger Brauerei 14
braueſei gerei 1 Patzenhofer Brauerei 12 Schultheiss

eishol Paar Dampfziegeleien Obl 5 gegen erste Notiz
Luther n apier 3,30 Görlitz Lüders 12 Linke Waggon 2Pheinigete guinen 2 Malmedie 3 Panger 151 Reiss Martin
Pabrik 19 etall 22 Badische Anilinfabrik 45 Riedel chem
Mühle Kün Deutsehe Gasglühlicht 2 Deutsche Spiegelglas S
fabrik 2 ren 1 Porzellanfabrik Königszelt 3 Thörls Oel
25 dw nader Kardinen 2 Calmon Asbest 18 Boesperde
Köhlmann S ütte 45 Wittener Stahlröhren 4 Terrain Nordost 2
25 erin ärke 45 Niedriger Akt Ges für Bauausführungen
eichsan T Terrain Baugesellschaft 2 Held Francke 2 4proz

v dine e 0,10 3proz Reichsanleihe 0,10 3proz Konsols 0,10
dorfer Wa nantelle 1,20 Adler Fahrrad 4 Dürkopp 3 Düssel

Co z e B Frister 2 appel Maschinen 62 Kirchner
25 g Werkzeug 45 Reichelt Metall 6,30 Stettiner
z 2 Stoewer 12 Ver Nickelwerke 18 Wanderereitaer Maschinen 2 Höchster Farben 2 Milch chem

röm ure Eisenbahn Speisewagen 4 Jeserich 2 Carl

Asenberger Bergwerk 4 DonnersmarckhiüGebr Böhler 1 Vittener Gussstahl 43 Itto
in recht tig Getreidemarkt eröffnete des Vormittags wieder
ie anhaltenge Haltung da Kaufaufträge auszutühren waren und

gunächst Ab e Pürre wie die festen Forderungen des Auslandes
Roggen um er orsichtis machten Weizen stieg um
d unter 25 Mk Hernach aber ermattete die Tendenz
träge ginge em Einflusse neuer Verkauts und Begleichungsauf
Sehlussstang er Mittagsbörse die Preise noch unter gestrigen
Heferungeha as Warengeschäft unterstützt gegenwärtig die
Lieferung ver nicht und gegen Ware wurde Verschiedentlich

rkauft Ob auch die Ungewissheit die sich neuer

kunden

Alte Promenade gegenüber dem Stadttheater
Bank für Mancklel unci Tnelustrie Darmstädter Bank Filiale Malle a

Reserven 32 Millionen Marv

S

dings bezüglich etwaiger Massnahmen in der Identitätsfrage be
merkbar machte bei der Abschwächung mitgewirkt hat liess
sich nicht erkennen Hafer war ruhig aber von der Provinz
sehr hoch gehalten und schwer zu kaufen Lieferung höher mit
späterer Abschwächung Für die Mais Cifangebote zeigte sich
heute starke Frage der Importeure die vielleicht mit der in
Frankreich beabsichtigten Zollaufhebung für Futtermittel aber
auch mit Kauflust der Genossenschaften zusammenhing Gerste
blieb ruhig Mehl schwach Rüböl ebenfalls matter

Zum Kurszettel Berlin 8 Sept 40 Badisehe Staats
Anleihe 08/09 ank 18 100,300 46 Bayrisohe Staats Anl 100,900

Bayrische Staats Anleihe 08 unk 1918 101,406G 49 Sehwara
burg Sondershausen Württemb Staats Anleihe 81 93

359 Kamernuner Eisenbahn Anteile 93,256 Dentseh
Ostatrikanisehe Schuldversehr gar 94,106 4 Oottbuser Stadt
Anleihe 1900 Darmstädt Stadt Anl 1909 unk 16 99,706
3 o Dessauer Stadt Anleihe 18909 Pſo Pusseldorter Stadt
Anleihe 1900 07 08 00 99,75G 4 Jenaer Stadt Anl 1900
9 o Jenaer Stadt Anl 1002 490 Nordhäuser Stadt Anleihe
1908 unkv 19190 4 Quedlinburger Stadt Anl 1903 unk
1918 Thorner Stadt Anl 1909 unk 1919 99,750 4pros
Hessische KRomm Obl XII 3 e M Oesterreiobisohe Nord
Westbahn Obligationen 1874 kenv Ah Deutsehe SolvayWerke Aiſg o REibertelder Farben unk 1017 109,808 Felten

Guilleaume Lahmeyer 06 08 103,006 Pereingte Lausitger Glas
hbütten 405 26b G

Londoner Börse vom 8 Sept Es notierten Fngi Kongols
77,75 Rio Tinto 64,62 Geduld 1,03 Goldfields 4,19 Steel com 71,25
Zteel prefs 119,25 Rand Mines 6,88 Anacondse 12 Eastrand 3,51

1 Ohartered 1,40 Aurora West 0,43 Cinderella Cons 1,25 Jobannes
burg Goldtlelds 0,25 Van Ryn 3,34 Albus Generals 1,5 Rand
Collieries 0,56 West Rand Consoſs 140 General Mining PVin
1,25 A Görz Co 1,01 Modderfontain 11,87

Der Kali Kuxenmarkt
Ber in den 8 September

Käut ſ VerkK Kaut VerkAdolisglüek Aktien 63,00 65,00 Johannashall 5700 5890
Alexandershall 14,100 14,300 Justus Aktien 94 65
Beienrode 7500 Kaiseroda 12400 12600Bismarekshall Akt 135 137 Krägershal Aktien 125 127,00
Burbach 15850 16200 Ludwigshall Aktien 71 73
Qarisfund 7560 7350 Neusollstedt 3425 3500Deutsche Kali Akt Neustassturt 13500Friedrichshall Akt 117 119 Nordhäuser Kali A 112 115
Glückauf Sondersh 21400 22000 Prinz Adalbert Akt 46 48
Grossherz v Sachsep 10700 10950 Reiohskrone Lossa 10751 2050
Günthershal 6700 Hiehard 11751 1275Hannov Kali Aktien 89 89 Ronnenberg Aktien 120,00 122,00
Hansa Silberberg 7150 7890 Rothenberg 3700 850Hartort Aktien 14 00 144 00 8aehsen Weimar 75900 8100
Heiligenroda 9300 9400 84l2detturth Aktien 266,00 265,00
Heldburg Aktien 80 81 Salzmünde 5500 5606
Heldrungen I 1600 1700 Siegtried I 6550 6700cderingen 6900 7000 Siegmundshali Akt 176 179
Hermann II 34751 3520 Teutonia Aktien 110 112
Hohentels 84501 8650 Walbeck 6700 6990
Hohensollern 6950 7150 Wilhelmshall 13,500 13,800
Hugo 11200 11500 Wintershall 21000 21509
Immenrode 5400 6550

Gewerkschaft Buttlar zu Buttlar bel Geisa Thüringen Der
Grubenvorstand bestätigt uns dass der Bezirksausschuss des
4 Verwaltungsbezirks im Grossherzogtum Sachsen Weimar der
Gewerkschaft die Genehmigung erteilt hat auf ihrem Gelände in
Buttlar eine chemische Fabrik zur Verarbeitung der Carnallite
anzulegen und die bei der Verarbeitung der Salze entfallenden
Endlaugen in die Ulster abzuleiten Dabei darf das Ulsterwasser
um 150 mg Chlor im Liter versalzen resp um 12 Grad vVer
härtet werden Diese Konzession entspricht bei mittlerem
Wasserstande ungefähr einer Verarbeitungsmöglichkeit von
4500 dz Carnallit pro Tag Der Schacht der Gewerkschaft ist
augenblicklich 89 2 m tief die Wasserzuflüsse sind von 34 cbm
bis auf augenblicklich 1 cbm pro Minute zurückgedämmt wor
den Indessen wird erwartet dass in den nächsten Tagen noch
ein grosser Teil des zusitzenden Wassers weiter abgeschlossen
wird und dass nunmehr das Abteufen flotter vorangeht

Stahlwerksverband Die Direktion schätzt den Augustver
sand in Produkten auf rund 468 000 t gegen 461 356 definitiv
im Vormonat Hiervon entfallen auf Halbrzeug rund 143 000

gegen 129 280 Formeisen 167 000 177 535 Eisenbahnmaterial
158 000 154 542 t

Gewerkschaft Walter Der Schacht hat bei ca 365 m mit
einer Verbohrung das Kalilager erreicht Es handelt sich um
ein Hartsalzlager mit einem Durchschnittsgehalt von za 17 Proz
Chlorkalium Der Schacht befindet sich in gutem Zustande und
Wird demnächst gleichfalls fertig im Kalilager stehen

Das Zinksyndikat behielt gemäss Bresl Ztg in der letzten
Sitzung am 30 August trotz der Warenknappheit die Preise bei
weil aus London 500 t Zink am deutschen Markt zu niedrigeren
Preisen angeboten waren und weitere grosse Verkäufe signali
siert wurden Dieses Londoner Börsenmanöver den Zinkpreis
zu werfen scheiterte aber weil freie Ware nicht vorhanden war
Die zu Anfang September um 5 Schilling gesunkene Londoner
Notierung ging am Montag bereits um 2 Schilling herauf

Werkzeugmaschinenfabrik Glldemeister Co G in Blele
feld Der Aufsichtsrat schlägt für das am 30 Juni abgelaufene
Geschäftsjahr 1910 11 die Verteilung einer Dividende von 8
i V 7 Proz Vor

Gasmotorenfabrik Deutz in Köln Deutz Die Direktion hat
kürzlich einem Aktionär mitgeteilt dass die Lage und Entwick
lung des Geschäftes im abgelaufenen Jahre günstig gewesen sei
und bis jetzt eine Aenderung in dieser Richtung nicht erfahren
habe Nach der bisherigen Entwicklung zu urteilen seien die
Aussichten auch für das laufende Jahr nicht ungünstig

Die Zahnräderfabrik Augsburg vorm J Renk erhöht ihre
Dividende von 12 aut 15 Proz bei 254 688 208 165 Mk Rein
gewinn

Norddeutsche Lederpappen Fabriken zu Gross Särchen Die
Gesellschaft beabsichtigt die Kefersteinsche Papierfabrik in
Siesleben käuflich zu erwerben Zu diesem Zwecke beantragt
der Aufsichtsrat bei einer ausserordentlichen Generalversamm
n eine Erhöhung des Aktienkapitals um 288 000 auf 2 288 000

ark

Freiherrlich v Tuchersche Brauerei in Nürnberg Nach dem
Bericht der Direktion gelang es 1910/11 den Bierabsatz zu er
höhen Zwischen dem Schutzverband der Brauereien von Nürn
berg Fürth und Umgebung und den Arbeiterverbänden wurde
Ende Verflossenen Betriebsjahres ein neuer mehrjähriger Tarif
vertrag ab geschlossen Hierdurch wie durch Gehaltsaufbesse
rungen sind Mehrausgaben erwachsenu Der Nettogewinn nach
Abzug von 279 035 i V 273 744 Mk Abschreibungen beträgt
954 438 938 512 Mk Hieraus werden wieder 14 Proz Divi
dende ausgeschüttet und 183 982 172 708 Mk Vorgetragen

Die Tuchkabrlk B G Salomon Söhne in Grünberg in Schlesien
ist wie Der Konf meldet in Konkurs geraten nachdem Ver
suche ein Moratorium oder einen aussergerichtlichen Vergleich
herbeizuführen gescheitert sind Die Verbindlichkeiten betrugen

ne Mk denen nominelle Aktiva in gleicher Höhe gegenüber
steher

Trachenberger Zuckerslederel Für das abgelaufene Ge
schäftsjahr wird eine Dividende von 8 Proz gegen 10 Proz im
Vorjahre erwartet Man nimmt an dass die Gesellschaft im
Hinblick auf die ungünstigen Ernteaussichten fſir die Zuckerrübe
grössere Reservestellungen vornehmen werde

Usambara Kaffeebau Gesellschaft in Berlin Die Gesellschaft
erzielte im Geschäftsjahre 1910/11 einen Rohgewinn von 32 068
22 795 Mk Nach 7675 7185 Mk Abschreibungen verbleibt ein

Reingewinn von 24 393 15 610 Mk Hieraus soll nach Abzug
der Zuweisung an den Reservefonds von 2439 Mk und der Ver
gütung an den Verwalter von 3000 Mk der Betrag von 18 954 Mk
auf neue Rechnung Vorgetragen werden Eine Dividende ge
langt somit wiederum nicht zur Verteilung

Hamburger Gummimarkt Eine von der Handelskammer
Hamburg einberufene Versammlung der Interessenten am
Gummihandel beschloss die Einrichtung eines Terminmarktes

Jute Wie der Verein Deutscher Jute Industrieller berichtet
verlief in Deutschland der Markt bei vermehrter Kauftust und
steigender Preisrichtung fest In Kalkutta war der Markt fester
und höher Hessians 10 2 02 40 bedingen 11,2 Rs per 100 vards
in New Vork war er unverändert in Dundee fester bei höheren
Preisen Es notieren dort Hessians 102 02 40 2 d bis 24 d
per vyard Nr 6 Schussgarn 1 sh 9 d bis 1 sh 9 d per spyndle

Waren uniel Procdukkte
Getrelde

Berliner Prodaktenbörs e 3 Bept Am Frähmarki
sortierten Weizen inländ 205,00 208,00 ab Bahn und frei Mähle
Roggen anländ 188,00 189,00 ab Bahn und trei Mähle Hafermürkisoher meoklenburgisoher pomm prenssiscoh posenseher and
sohlesischer fein 199 205 mittel 106 198 gering 192 195 russiseh
and Donau mittel 188 190 geriog 183 187 ab Bahn und trei Wagen
Mais am mixed alter und neuer 175 4180 abfall 158 164 rundäer
174,00 180,00 trei Wagen Gers t e inlündische Futtergerste mittel
und gering 182,00 187,00 gute 188 200 russische und Donau lefehte
166,00 172,00 sohwere 173 177 ab Bahn und trei Wagen Erbsoeo
inländisohe und ausländische Futterware mittel 174 180 Tauben
erbsen 181 198 ab Bahn und trei Wagen Weizenmehl 00 26,75
bis 29,75 Roggenmehl 0 und 1 23,30 28,806 Weizenklele
13,50 14 25 Roggen kleise 14 00 14 50

Hamburg 8 Sept Getreidemarkt Weizen fast Ostholst
Mecklbg 207 205 Roggen test Meceklburg und Pomm 185 160
Gerste tfest sddruss 131 153 Hater fest Holsteiner
Meoklenburger neuer Rolsteiner und Meocklenbarger 160
bis 196 Mais fest La Plata mixed 131133

Liverpool 8 Sept Roter Winterwerizen per Okt 7,14 per
Dez 7,16 Still Mais OKt 5 10 La Plata Jan 8 StilllAntwerpen 8 Sept Deutsoher La Platazug Kontrakt per
Sept 5,70 Nov 32, Jan 5,55 März 6,47 Mai 6,45 FrUmsata 125,000 kg Sehwächer

Zucker
Hamburg 8 Sept Rabenronzueker 1 Prodakt Basls 85

Rendement neue Usanee frei an Bord Hamb urg
vorm naohm abends

per Sept 18,60 18,70 18,46Oktober 1898,25 18,80 16,22
Dezbr 17,87 17,95 47,85März 17,87 18,00 17,82Mai 17,90 17,07 17,77August 18,10 18 12 17,921 Mtesd unregelm abgeschwächt

Kaffee

Hamburg 8 Sepd Good average Santos
vorm naehm abends

per September 61 G 614 G 61 GPezember 61 G 62 G 63 GAtrz t G t G 61 Gv Mat 61 G 61 G 61 Gtester behauptet behauptet
Havre 8 Sept Kaffee good average Santos per Sept 771,

per Der 76 per März 74 per Mai 741 Stil
Kartoffelmehl und Stärke

r r uarg 8 Sept Prima Kartoftelstärke und Mehbl für100 kg 27,50 28,25 Foest
Beriin 8 Sept Kartoſtelmehl u Stärke 28,09 23,50 Feuohtes

Kartoffelmehl
Solrltus

Nordhausen 8 Sept Branntwein 40 Vol Pros für 100 kg
105 160 86 75 90,75 do 45 Vol Proz für 100 kg 106 107

100,25 101 25 M per loko und September 1911 ohne Fass ab
Brennerei

Fettwaren und Oele
Köln 8 Sept Räbol lIoko 73,60 per Okt 72,50
Hamburg 8 Sept Stadtschmals 57 00 omerik Steam 48,25

Chamberlain 50 90
Chemische Produkte

Hamburg 8 Sept Ohilisalpeter per loko 42, Febr März
9,871 trei Fahrzeug Hamburg Still

Wolle
Bremen S Sept Baumwolle stetig Upl loko midäl 68,00 Pfg
Alexandria S Sept Aegyptische Baumwolle per Nov 19,09

Jan 19,95 März 19,12
Liverpool 8 Sept Aegyptische Baumwolle per Nov 9,60
Liverpool 8 Sept Baumwolle Omsatae 10 000 Ballen Import

1,000 Ballen davon Amerikaner 1,000 Ballen
Metalle

London 8 Sept Ohili Kupfer Ran 56 8 Mon 658
Zinn Straits unreg 1895, 3 Mon 1845, Blet span fest
engl 14, Zink gewöhnliche Marke fest 277, epea Marke 28

Amerikanische Warenmärkte
Kabelmeldung via Azoron Emden

New Vork 9 T7 9 Ohſeago 9 9Weizen p Sept o 899 Welsgen p Sopt 82 92
Der 103 103 er 96 97Mais Sept 73 73 Mais p Sept 65 666

u n Herz S u n P 63 63Mehl Spring olears 4,28 4,20 Häter Sept 42 48
Kaffee Fair Rio Nr 13 135 n Perz 46 4S

p Sept 12,42 12,40 Roggen prompt 862 85p ORt 12,08 12 10 Sahmals p Sept 9,50 55
Hetroleum in Cases 75 8,75 Dea 9,42 42do in New Vork 7,225 ,25do in Philadelphia 7,25 7,25

Tendenz Weizen stetig Mais rabig
MW asserstände
bedeutet üder, unter Null

wenn Fall WneobsSanle und Unstrirt
Artern Bräokenpegel 8ept I 8 Sept oNebra Oberpegel t u n l 10
a Unterpegel 4 n 26 4Weissentels Oberpegel 04 232 28Unterpegel 0,70 20roth 7 s 086 2Alsleben Oberpegel 7 l 8 u 6Unterpegel 34 0,32 2m e 8 0,11 0,11 SKeile Oberpeget S ruil 729 Unterpegoel n 0,72 0 e 4Iser Herr EIbeo Mold am

r el Woher Sopr Fall Nuoreunsel 7 90 z Nrenberguun 9 0,3 6 Rosslan e 0,32 1 unBudweis r 0,25 3 un Barbdy 0,22 2101 WSohhnebeek 0,45 2 SPardubita 0,60 1 Magädebarg 0,05 1Brandeis 0,57 4 ermde et 2 2Melnik 0,20 4 Witteonbrge S 1mei 3 e fuss u on nreden 22241 71 Be el i
Kaosig 8 Septba Pegelstand minus 76 em Vom Oberlaut

werden 13 om Fall
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